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Zauber
11.WEIHNACHTS-

SAMSTAG,
07.12.2019
ab 12.00 UHR

Neu

RUND UM D´SPORTHALL

DOTTERNHAUSEN
Christbaumverkauf      ROSAlie - Der süße Wahnsinn

      Großes KinderprogrammAlmhütten-Spezialitäten
Besinnliches Blech - unser Musikverein      großes Kuchenbuffet
Weihnachtsbäckerei Milles        Sally und Murat - Signierstunde

Wintermärchenzeit - erzählt von Sigrid Maute
     TombolaNikolaus 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 07.12.2019 
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 17, 
72336 Balingen, Tel. 07433/904460 
  
Sonntag, 08.12.2019 
Heidelberg-Apotheke Bisingen, Heidelbergstr. 22, 
72406 Bisingen, Tel. 07476/8411

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎  0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende: ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Forstrevier Heiligenzimmern ☎  (0 7428) 8049
Förster Lukas Sander Fax: 07428/918337
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Schwarz: schwarz@dotternhausen.de

Dautmergen

Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag  08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung.

Rathaus Dautmergen
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:  17.00 - 20.00 Uhr 
 mit Abendsprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Die Katholische Kirchengemeinde
St. Verena Dautmergen 

lädt zum 

Christkindlesmarkt
am 08.12.2019 ab 16:00 Uhr 

vor dem Bürgerhaus ein. 

Es werden Würste, Glühwein und Kinderpunsch sowie Waffeln verkauft. Auch stel-
len wir wieder einen Verkaufsstand für selbst hergestellte Waren auf. Wir freuen uns 
über jeden, der für diesen Stand etwas spenden möchte, egal ob Gebackenes wie 
Bretle oder Hutzelbrot (schon verpackt), Gebasteltes (z. B. Weihnachtsdeko) oder 
Sonstiges (gerne mit Preisvorschlägen). Wer also etwas zum Verkauf beisteuern 
möchte, kann dies gerne am Sonntag, den 08.12. ab 13.30 Uhr an unserem Ver-
kaufsstand beim Bürgerhaus abgeben. Der Erlös der verkauften Waren soll unserer 
Dautmerger Kirchengemeinde zugutekommen. 

Der Kirchenchor wird die Besucher
des Marktes wieder in 
gewohnter Weise mit 
weihnachtlichen Liedvorträgen unterhalten. 

Um dem Umweltgedanken gerecht zu werden, bitten wir darum, für den Ausschank 
von Glühwein und Kinderpunsch den eigenen Becher mitzubringen. 

Wir laden alle recht herzlich zu unserem Christkindlesmarkt ein und freuen uns auf 
ein paar nette Stunden und gute Unterhaltung. 

Bei schlechtem Wetter findet der Weihnachtsmarkt im Bürgerhaus statt. 

Euer Kirchengemeinderat 
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Sehr geehrte Autoren,

in den Kalenderwoche 52/2019 und 1/2020 wird 
kein Mitteilungsblatt erscheinen.

Letzte Veröffentlichung: 18.12.2019
Redaktionsschluss: 16.12.2019, 21:00 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 08.01.2020
Redaktionsschluss: 06.01.2020, 21:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Winterpause

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Dotternhausen

durch die Preiserhöhung für Rohstoffe (Papier, Farbe, ...),  
aber auch durch die Aufstufung des gesetzlichen Mindestlohnes,  

müssen wir eine Bezugspreiserhöhung des Amtsblattes 
Dotternhausen durchführen. 

Die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet 
31,00 Euro ab dem Jahr 2020. 

Das Amtsblatt ist das offizielle Sprachrohr der Kommune. 
Zusammen mit dem Rathaus, den Vereinen, Schulen und 

weiteren Instituten freuen wir uns, Ihnen auch künftig 
alle wichtigen Informationen aus der Gemeinde 

direkt in den Briefkasten zu liefern.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Erhöhung der 
Bezugspreise im Jahr 2020

Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

 
 

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-Württemberg 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart 
 
Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbeitrag 2020 ist der 01.01.2020 
 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2019 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2020 keinen Meldebogen erhalten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Mel-
dung begründet sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der 
Beitragssatzung. 
 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften) sind zum 1. Februar 2020 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 
2020 einen Meldebogen. 
 
Meldepflichtige Tiere sind:      Pferde  
 Schweine 
 Schafe 
 Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemeldet) 
 Hühner 
 Truthühner/Puten  
 
Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisenten und Wasserbüffel. Die Daten 

werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen. 

Nicht meldepflichtig sind u.a.  Gefangengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen,    
 Gänse und Enten 
 
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine anderen meldepflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, ent-
fällt die Melde- und Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner. 
 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer 
Hobbyhaltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamttierbestand je Standort. 
 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt gemeldet werden. 
 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchen-
kasse BW, bis 15.01.2020 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW bietet an, die Stichtagsmeldung 
an HIT zu übernehmen. Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten Sie über das Informa-
tionsblatt welches mit dem Meldebogen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie auch auf un-
serer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren 
örtlichen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker 
nicht organisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, müssen die 
Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.  
 
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesit-
zer, Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
 
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 – 710, E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de 

Tierseuchenkasse  
Baden-Württemberg 
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temberg - Anstalt des öffentlichen Rechts - Hohenzollern-
str. 10, 70178 Stuttgart 
Meldestichtag  zur Veranlagung zum Tierseuchenkassenbei-
trag 2020 ist der 01.01.2020 
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2019 versandt. Soll-
ten Sie bis zum 01.01.2020 keinen Meldebogen erhalten ha-
ben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begründet 
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gemeldet), Hühner, Trut-
hühner/Puten

Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bi-
sons, Wisenten und Was-
serbüffel.  Die Daten wer-
den aus der HIT Datenbank 
(Herkunfts- und Informati-
onssystem für Tiere) heran-
gezogen.

Nicht meldepflichtig sind u. a.  Gefangengehaltene Wild-
tiere (z.B. Damwild, Wild-
schweine), Esel, Ziegen, 
Gänse und Enten 

Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine an-
deren meldepflichtigen Tiere (s. o.) gehalten, entfällt die Mel-
de- und Beitragspflicht für die Hühner und /oder Truthühner. 
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhal-
tung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamt-
tierbestand je Standort. 
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinär-
amt gemeldet werden. 
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2020 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt welches mit dem Melde-
bogen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hingewie-
sen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtlichen Imker-
verein werden von diesem an einen der beiden Landesverbände 
weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht organisiert oder in einem Ver-
ein, der keinem der beiden Landesverbände angeschlossen ist, 
müssen die Völker bei der Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen zur 
Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkas-
se sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem 
können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto 
(gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, etc.) einsehen. 
Telefon: 0711 / 9673-666, Fax: 0711 / 9673 - 710, 
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de 
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Wahlaufruf zur
Kirchengemeinderatswahl am

22. März 2020 

Unter dem Motto „Wie sieht´s aus?“  werden am 22. März 2020 die Kirchengemein-
deräte im Bistum Rottenburg-Stuttgart neu gewählt. Rund 2 Millionen Katholiken sind 
aufgerufen, ihre Vertretungsgremien für über 1000 Gemeinden in 400 Seelsorgeeinhei-
ten unserer Diözese zu wählen. 

Nach den Worten von Bischof Gebhard Fürst leisten die Kirchengemeinderäte einen 
wichtigen Beitrag zum Auftrag der Kirche, „die Botschaft des Evangeliums, Gottes Lie-
be konkret erfahrbar werden zu lassen und aus ihr das Gemeindeleben zu gestalten 
und ihre Verantwortung für die Menschen zu leben“. 
In der Seelsorgeeinheit „Oberes Schlichemtal“ werden in neun Gemeinden Mi-
tentscheider/innen gesucht, die bereit sind im Kirchengemeinderat Verantwortung für 
das kirchliche Leben am Ort zu übernehmen. Es wird nicht nur geredet, es wird auch 
gestaltet und entschieden, damit Glaube und Kirche im ökumenischen, sozialen und 
kommunalen Bereich bei uns Zukunft haben. 

Bitte stellen Sie sich als Kandidat/in für diese sinnstiftende Aufgabe zur Verfügung. Wir 
freuen uns auch über Kandidaten/innen aus Ihrer Familie, Ihrer Nachbarschaft oder Ih-
rem Freundeskreis, die für diese Aufgabe geeignet sein könnten. Zeigen Sie sich bitte 
offen, wenn Sie von Mitgliedern des Wahlausschusses oder des Kirchengemeinderates 
auf die Wahl angesprochen werden. 
Sollten Sie einen Wahlvorschlag einreichen wollen, beachten Sie bitte:  Der Wahlvor-
schlag darf höchstens acht Namen (Dotternhausen), bzw. sechs Namen (Dautmergen) 
von Kandidierenden enthalten und muss von fünf wahlberechtigten Gemeindemitglie-
dern unterschrieben sein (mit Adresse). Vordrucke für Wahlvorschläge sowie Antwor-
ten auf alle Fragen zur Wahl erhalten Sie vom Vorsitzenden des Wahlausschusses, im 
Pfarrbüro oder beim Pfarrer. 

Kirche verändert sich - aber sie muss dableiben - auch mit Ihrer Hilfe! 
In der Hoffnung auf ein gelingendes und positives Wahlverfahren grüßen wir Sie 
  

Pfarrer Dr. J. Holdt, 
Leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal 
  
Peter Hipfel, Vorsitzender des Wahlausschusses Dotternhausen 
  
Walter Wager, Vorsitzender des Wahlausschusses Dautmergen 
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Mitentscheider/innen gesucht, die bereit sind im Kirchengemeinderat 
Verantwortung für das kirchliche Leben am Ort zu übernehmen. Es wird nicht nur 
geredet, es wird auch gestaltet und entschieden, damit Glaube und Kirche im 
ökumenischen, sozialen und kommunalen Bereich bei uns Zukunft haben. 
  
Bitte stellen Sie sich als Kandidat/in für diese sinnstiftende Aufgabe zur 
Verfügung. Wir freuen uns auch über Kandidaten/innen aus Ihrer Familie, Ihrer 
Nachbarschaft oder Ihrem Freundeskreis, die für diese Aufgabe geeignet sein 
könnten. Zeigen Sie sich bitte offen, wenn Sie von Mitgliedern des 
Wahlausschusses oder des Kirchengemeinderates auf die Wahl angesprochen 
werden. 
Sollten Sie einen Wahlvorschlag einreichen wollen, beachten Sie bitte: Der 
Wahlvorschlag darf höchstens acht Namen (Dotternhausen), bzw. sechs Namen 
(Dautmergen) von Kandidierenden enthalten und muss von fünf wahlberechtigten 
Gemeindemitgliedern unterschrieben sein (mit Adresse). Vordrucke für 
Wahlvorschläge sowie Antworten auf alle Fragen zur Wahl erhalten Sie vom 
Vorsitzenden des Wahlausschusses, im Pfarrbüro oder beim Pfarrer. 
 
Kirche verändert sich – aber sie muss dableiben – auch mit Ihrer Hilfe! 
In der Hoffnung auf ein gelingendes und positives Wahlverfahren grüßen wir Sie 
 
Pfarrer Dr. J. Holdt,  
Leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal 
 
Peter Hipfel, Vorsitzender des Wahlausschusses Dotternhausen 
 
Walter Wager, Vorsitzender des Wahlausschusses Dautmergen 
 
 

  

  

 
 

Wahlaufruf zur 
Kirchengemeinderatswahl  am 

22. März 2020 
 
Unter dem Motto „Wie sieht´s aus?“ werden am 22. März 

2020 die Kirchengemeinderäte im Bistum Rottenburg-Stuttgart neu gewählt. Rund 
2 Millionen Katholiken sind aufgerufen, ihre Vertretungsgremien für über 1000 
Gemeinden in 400 Seelsorgeeinheiten unserer Diözese zu wählen. 
 
Nach den Worten von Bischof Gebhard Fürst leisten die Kirchengemeinderäte 
einen wichtigen Beitrag zum Auftrag der Kirche, „die Botschaft des Evangeliums, 
Gottes Liebe konkret erfahrbar werden zu lassen und aus ihr das Gemeindeleben 
zu gestalten und ihre Verantwortung für die Menschen zu leben“. 
In der Seelsorgeeinheit „Oberes Schlichemtal“ werden in neun Gemeinden 
Mitentscheider/innen gesucht, die bereit sind im Kirchengemeinderat 
Verantwortung für das kirchliche Leben am Ort zu übernehmen. Es wird nicht nur 
geredet, es wird auch gestaltet und entschieden, damit Glaube und Kirche im 
ökumenischen, sozialen und kommunalen Bereich bei uns Zukunft haben. 
  
Bitte stellen Sie sich als Kandidat/in für diese sinnstiftende Aufgabe zur 
Verfügung. Wir freuen uns auch über Kandidaten/innen aus Ihrer Familie, Ihrer 
Nachbarschaft oder Ihrem Freundeskreis, die für diese Aufgabe geeignet sein 
könnten. Zeigen Sie sich bitte offen, wenn Sie von Mitgliedern des 
Wahlausschusses oder des Kirchengemeinderates auf die Wahl angesprochen 
werden. 
Sollten Sie einen Wahlvorschlag einreichen wollen, beachten Sie bitte: Der 
Wahlvorschlag darf höchstens acht Namen (Dotternhausen), bzw. sechs Namen 
(Dautmergen) von Kandidierenden enthalten und muss von fünf wahlberechtigten 
Gemeindemitgliedern unterschrieben sein (mit Adresse). Vordrucke für 
Wahlvorschläge sowie Antworten auf alle Fragen zur Wahl erhalten Sie vom 
Vorsitzenden des Wahlausschusses, im Pfarrbüro oder beim Pfarrer. 
 
Kirche verändert sich – aber sie muss dableiben – auch mit Ihrer Hilfe! 
In der Hoffnung auf ein gelingendes und positives Wahlverfahren grüßen wir Sie 
 
Pfarrer Dr. J. Holdt,  
Leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal 
 
Peter Hipfel, Vorsitzender des Wahlausschusses Dotternhausen 
 
Walter Wager, Vorsitzender des Wahlausschusses Dautmergen 
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Für unseren städtischen Kindergarten Schömberg suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 
 

Kindergartenleitung  
 
in Vollzeit. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. 
 
Wir suchen eine engagierte pädagogische Fachkraft mit Organisations- und 
Führungskompetenz, die Freude und Motivation zur Übernahme von 
Leitungsverantwortung mitbringt.  
Erforderlich ist eine Berufsausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in oder 
ein abgeschlossenes Studium im Bereich der Erziehungswissenschaften. 
Die Einstellung erfolgt in Anlehnung an die Vorschriften des Tarifvertrags für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). 
 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre aussagekräftige 
Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 
Schömberg oder an info@stadt-schoemberg.de.  
Bewerbungsschluss ist der 14. Dezember 2019. 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter unseres Haupt- und 
Personalamtes, Herrn Heppler, Telefon 07427/9402-22. 
 

Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet unter  
www.stadt-schoemberg.de 

 
 

Für unseren städtischen Kindergarten Schömberg suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt   eine 

Kindergartenleitung 
in Vollzeit. Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet. 
Wir suchen eine engagierte pädagogische Fachkraft mit 
Organisations- und Führungskompetenz, die Freude und 
Motivation zur Übernahme von Leitungsverantwortung 
mitbringt. 
Erforderlich ist eine Berufsausbildung zum/zur staatlich an-
erkannten Erzieher/in oder ein abgeschlossenes Studium 
im Bereich der Erziehungswissenschaften. 
Die Einstellung erfolgt in Anlehnung an die Vorschriften des 
Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung 
Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder 
an info@stadt-schoemberg.de. 
Bewerbungsschluss ist der 14. Dezember 2019. 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter 
unseres Haupt- und Personalamtes, Herrn Heppler, Tele-
fon 07427/9402-22. 

Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im 
Internet unter 

www.stadt-schoemberg.de 

Tipps für Eltern 
Abendveranstaltung im BiZ:  
Wie können Eltern ihr Kind unterstützen? 
Wenn Kinder vor dem Schulabschluss stehen, löst das auch 
bei ihren Eltern viele Fragen aus. Am Dienstag, dem 10. De-
zember erhalten Sie ab 18:00 Uhr im Berufsinformationszen-
trum (BiZ) der Agentur für Arbeit Balingen in einer Abendver-
anstaltung Tipps zur Unterstützung des Nachwuchses. 
Trifft mein Kind die richtige Berufswahl? Welche weiterfüh-
rende Schule ist die richtige? Wie sind die Chancen auf dem 
regionalen Ausbildungsmarkt? Christiane Schmitz und Volker 
Senn von der Berufsberatung der Agentur für Arbeit Balingen 
werden zu diesen Themen informieren. Sie zeigen mögliche 
Wege nach dem Hauptschulabschluss und der mittleren Reife 
auf, stellen Unterstützungsmöglichkeiten der Arbeitsagentur 
vor und erläutern insbesondere die Wichtigkeit der Rolle der 
Eltern in dieser Phase. Zudem vermitteln sie einen Überblick 
über den aktuellen Ausbildungsmarkt und erklären, worauf 
die heimischen Betriebe Wert legen. 
 
BiZ-special am Donnerstag präsentiert: 
Berufe im Gesundheitswesen 
Am Donnerstag, dem 12. Dezember, dreht sich im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Balingen in der 
Stingstraße 17 in Balingen alles um Berufe im Gesundheits-
wesen. Im Rahmen der berufskundlichen Reihe „BiZ-special 
- entdecke die Möglichkeiten“ gibt es Gelegenheit, sich über 
Berufe in diesem Bereich zu informieren. 
Den Anfang macht um 15:00 Uhr Ute Reichelt vom Bundesamt 
für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben. Die Referentin 
informiert in ihrem Vortrag über die ab 2020 gültigen Pflege-
ausbildungen nach dem Pflegeberufegesetz. 
Ina Herter-Folcan von den ACURA Kliniken Albstadt GmbH 

informiert ab 15:30 Uhr über die Ausbildungsberufe Medizi-
nische/r Fachangestellte/r, Operationstechnische/r Assistent/
in, Anästhesietechnische/r Assistent/in, Pflegefachmann/-frau, 
Altenpflegehelfer/in, Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/
in sowie das Freiwillige Soziale Jahr. 
Im Anschluss an die Vorträge gibt es die Möglichkeit, den Re-
ferentinnen Fragen zu stellen. 
 
Deutsche Rentenversicherung
Servicezentren für Altersvorsorge:  
Neutrale Beratung ohne Verkaufsinteresse 
(DRV BW) Innerhalb von zehn Jahren mehr als 64.000 Bera-
tungen und Info-Gespräche: Die Fachleute der Servicezen-
tren für Altersvorsorge der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg sind die erste Anlaufstelle für alle 
Menschen im Bundesland, die sich neutral über ihre Alters-
vorsorge informieren wollen. An 19 Standorten landesweit 
gibt es unabhängig von einzelnen Produkten und Anbietern 
säulenübergreifende kostenlose Informationen nicht nur zur 
gesetzlichen Rente, sondern auch zur privaten und betriebli-
chen Altersvorsorge. 
Rund 90 Minuten dauert ein Intensivgespräch zur Altersvor-
sorge im Durchschnitt. Viel Zeit, die nutzbringend gefüllt und 
von den Kunden sehr geschätzt werde, weiß Andreas Anlauf, 
Berater im Servicezentrum für Altersvorsorge in Reutlingen. 
»Zu mir kommen Menschen, die häufig Ängste haben, dass 
ihre Vorsorge im Alter nicht ausreichend ist. In den Gesprächen 
entwickele ich gemeinsam mit den Kunden persönliche Vor-
sorgekonzepte, ermittle die bisherigen Rentenanwartschaften 
und decke Versorgungslücken auf. Darüber hinaus informiere 
ich über Fördermöglichkeiten der privaten und betrieblichen 
Altersvorsorge sowie über Vor- und Nachteile der einzelnen 
Produktarten.« Verkaufen darf und will der gesetzliche Ren-
tenversicherer aber nichts. Auch gibt die DRV keine konkre-
ten Produktempfehlungen ab. Das sei auch nicht notwendig, 
stellt Anlauf immer wieder fest. Die neutralen Informationen 
würden den Kunden sehr helfen. 
Neben den Einkünften im Alter werden in den Intensivge-
sprächen zur Altersvorsorge auch die existenziellen Risiken 
wie Erwerbsminderung und Tod besprochen: »Wie hoch ist 
die Absicherung, wenn jemand dauerhaft erkrankt oder der 
Haupternährer der Familie stirbt?« Fragen, auf die Andreas 
Anlauf ebenfalls Antworten parat hat. Denn nur wer auch diese 
Risiken im Auge behält, kann sich sorgenfrei um die Altersab-
sicherung kümmern. 
Warum der gesetzliche Rentenversicherungsträger überhaupt 
so intensiv über die gesamte Altersvorsorge aufklärt und es 
nicht nur bei der gesetzlichen Rente belässt, erklärt Andreas 
Schwarz, Erster Direktor der DRV Baden-Württemberg: »Fakt 
ist, der bisherige Lebensstandard im Alter kann häufig nur mit 
zusätzlicher Altersvorsorge gesichert werden.« Der Gesetzge-
ber habe den Rentenversicherungsträgern eine wichtige Weg-
weiserfunktion in Fragen der zusätzlichen Altersvorsorge ein-
geräumt, so Schwarz. Er erinnert sich noch an die Anfänge der 
Servicezentren für Altersvorsorge: »2005 bekamen wir von der 
Landesregierung den Auftrag, die Menschen in Baden-Würt-
temberg umfassend und neutral zur gesamten Altersvorsorge 
aufzuklären. Ein bundesweit absolutes Novum!« Schwarz ist 
dabei überzeugt, dass die Menschen in Baden-Württemberg 
zu Recht auch zukünftig dem gesetzlichen Rentenversiche-
rungsträger bei ihren Fragen zur Altersvorsorge ihr Vertrauen 
schenken können. 
Adresse des Servicezentrums 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
Servicezentrum für Altersvorsorge Reutlingen 
Ringelbachstraße 15 
72762 Reutlingen 
Vorherige Terminvergabe notwendig unter Telefon 07121 2037-
146 
oder E-Mail altersvorsorge.region-neckar-alb@drv-bw.de 
Weitere Informationen: www.prosa-bw.de 
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Die Hintergründe 
Ende 2005 hat das damalige Ministerium für Arbeit und Sozi-
ales Baden-Württemberg einen Landesbeirat »PROSA - Pro 
Sicherheit im Alter« eingesetzt. Dessen Ziel war es, ein ba-
den-württembergisches Konzept zur Förderung der privaten 
Altersvorsorge sowie der betrieblichen Altersversorgung zu er-
arbeiten. Diesem Auftrag ist der Landesbeirat mit dem Bericht 
»Für mehr Dynamik im bewährten System« nachgekommen, 
der als Grundlage für eine verbesserte Altersvorsorge-Politik 
dienen sollte. Der Bericht hat die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg darin bestärkt, nicht nur als 
gesetzlicher Rentenversicherer für ihre Kunden da zu sein, 
sondern den Menschen auch mit Auskünften zur ergänzenden 
Altersvorsorge zu helfen. Mit den Servicezentren für Alters-
vorsorge wurde gleichzeitig auch eine Handlungsempfehlung 
des Landesbeirats umgesetzt. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose Service-
telefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich tätigen 
Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
  
Grundrente: Kein Handlungsbedarf für Rentner 
Die Koalition hat sich darauf verständigt, dass ab dem 1. Ja-
nuar 2021 eine Grundrente gezahlt werden soll. Die Deutsche 
Rentenversicherung erreichen zurzeit zahlreiche Anfragen 
und Anträge zu der geplanten Leistung. Da bisher nur Eck-
punkte zur Einführung der Grundrente vorliegen, kann die 
Rentenversicherung zu der Leistung noch keine individuellen 
Beratungen anbieten. Betroffene müssen derzeit noch nichts 
unternehmen, um die Leistung zu erhalten, so die Deutsche 
Rentenversicherung. Hierzu muss erst der weitere Verlauf des 
Gesetzgebungsverfahrens abgewartet werden. 
Informationen über den Beschluss der Koalition zur Grund-
rente findet man auf der Internetseite www.deutsche-ren-
tenversicherung.de. Hier wird auch über den Fortgang des 
Verfahrens informiert. 
 
Nahverkehr

Verkehrsverbund naldo informiert 
Fahrplanwechsel für Bahn und Bus am  
15. Dezember 2019 
Am 15. Dezember findet für sämtliche Bus- 

und Zugstrecken im naldo der alljährliche Fahrplanwechsel 
statt. Daher gibt der Verkehrsverbund naldo die kostenlos 
erhältlichen naldo-Minifahrpläne heraus. Diese werden für 
die rd. 220 Zug- und Buslinien im naldo produziert und wer-
den bei Fahrplanänderungen auch unterjährig neu aufgelegt. 
Durch ihr handliches A7-Format passen sie zudem bequem 
in jede Hosen- oder Handtasche. Die Minifahrpläne sind auch 
dieses Jahr zum Großteil zum Fahrplanwechsel am 15. Dezem-
ber 2019 bei den Verkehrsunternehmen, den Geschäftsstellen 
der Zeitungen, den Landratsämtern und bei den Städten und 
Gemeinden erhältlich. Ein Teil der Minifahrpläne wird jedoch 
mit Zeitverzug produziert, sodass diese leider erst im Januar 
2020 zur Verfügung stehen. Verschiedene Verteilstellen halten 
zudem speziell alle für den Landkreis relevanten Minifahrpläne 
für die Kunden vorrätig. Für die Buslinien des Stadtverkehrs 
Tübingen geben zudem die Stadtwerke Tübingen (swt) einen 
Kurzfahrplan heraus, der kostenlos in den Bussen und an den 
TüBus-Verkaufsstellen erhältlich ist. 
Im Internet unter www.naldo.de sind bereits jetzt die neuen 
Fahrplandaten verfügbar: 
• in der Rubrik Minifahrpläne kann man unter Eingabe der 

Zug- und Buslinie die neuen Fahrpläne einsehen. 
• die Elektronische Fahrplanauskunft EFA gibt schon jetzt 

Fahrplanauskünfte mit Datum ab dem 15. Dezember. 
Mobile Nutzer können die kostenlose naldo-App für Smart-
phones (iOS und Android) nutzen. 

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

E I N L A D U N G 
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates

am 11.12.2019 um 18:00 Uhr im Sitzungssaal im Rat-
haus, Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen 

 
TOP  1 Waldhaushalt 2020 (Waldwirtschaftsplan)     
TOP  2 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan„Killwiesen I“ 
TOP  3 Änderungsbeschluss Flächennutzungsplan für die 
Erweiterung des Gewergebiets„Großer Acker“  
TOP  4 Bausachen     
 4.1 Neubau eines Schuppens, Killwiesen 6 
 4.2  Änderungsantrag zum Baugesuch„Teilabbruch 

und Anbau eines Jungviehstalles mit Fahrsiloer-
weiterung und Neubau eines Getreidelagers“, 
Oberer Esch 1 

TOP  5 Vergaben 
 5.1  Lieferung von Straßenbeleuchtungseinheiten für 

das Gewerbegebiet„Großer Acker“   
TOP  6 Feststellung Jahresrechnung 2018  
TOP  7  Satzung zur Änderung der Satzung über die Ent-

schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit  
TOP  8 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
TOP  9 Bekanntgaben und Verschiedenes    
Zu der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen, eine 
nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.   
Dotternhausen, den 04.12.2019 
gez. Kühlwein, Amtsverweser 
  

Selbstablesung der Wasserzähler  
Die Vordrucke für die Selbstablesung der Wasserzähler 
wurden an die Gebäudeeigentümer verschickt. 
Tragen Sie bitte den jeweiligen Zählerstand Ihrer Wasseruhr, 
das Ablesedatum und Ihre Telefonnummen ein und geben 
den Vordruck unterschrieben bis spätestens Freitag, 13. 
Dezember 2019 zurück. Sie können den Vordruck in den 
Briefkasten beim Rathaus einwerfen, über Fax 07427/9405-
30 oder per e-Mail an hahn@dotternhausen.de übermitteln. 
Wir bedanken uns bei Ihnen für die Unterstützung und 
zeitnahe Erledigung. 
Gemeindeverwaltung Dotternhausen 

Voranzeige - Rathaus geschlossen 
Das Rathaus ist von Montag, 23.12.2019 bis einschließlich 
Mittwoch, 01.01.2020 geschlossen. 
In dringenden Personenstandsfällen erreichen Sie uns am 

Montag, 23.12.2019 
Freitag, 27.12.2019 
Montag, 30.12.2019 

in der Zeit von 8.00 - 10.00 Uhr 
unter der Tel.-Nr. 0162 8773347. 

Winterdienst in engen Ortsstraßen 
In den nachstehend aufgeführten Ortsstraßen sind die Sicher-
heitsstreifen bzw. Gehwege nicht mehr freizuhalten, damit 
die Straßen für den Fahrzeugverkehr breiter geräumt werden 
können. 
Für die Anlieger dieser Ortsstraßen entfällt dadurch die Räu-
mung der Gehwege. Die Anlieger sind jedoch nach wie vor 
verpflichtet, die Streuung für den Fußgängerverkehr entlang 
dem Straßenrand in einer Breite von 1.00 m vorzunehmen. 
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Folgende Ortsstraßen sind von dieser Regelung betroffen: 
Anton-Bruckner-Straße 
Auenweg 
Richard-Wagner-Straße 
Joh.-Seb.-Bach-Straße 
Haydnstraße 
Beethovenstraße 
Mozartstraße 
Festhallenstraße 
Marktstraße  (nur Gehweg entlang den Gebäuden Marktstr. 5 

und Hauptstr. 39) 
Alleenstraße  (nur Gehweg entlang den Gebäuden Allenstr. 

3 und 5 
Wasenstraße (nur Gehweg bergseitig). 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 
Bei den übrigen Ortsstraßen bleibt es bei der bisherigen Re-
gelung, wonach die Gehwege, sofern vorhanden, geräumt 
und gestreut werden müssen. 
Weiter bitten wir um Beachtung, dass Sackgassen im Gemein-
degebiet grundsätzlich nicht gestreut werden, ausgenommen 
hiervon sind: 
• die Gewerbegebiete 
• die Zinkenstraße 
• der Erlenweg und 
• die Eichendorffstraße. 
Bürgermeisteramt 
 
Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und 
Bildschirmen 
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und Bild-
schirmen erfolgt am Samstag, 21.12.2019. Anmeldungen zur 
Abholung von Geräten sind bis spätestens  Freitag, 13.12., 
11.30 Uhr, an das Bürgermeisteramt, Tel. 07427/9405-12 zu 
richten. 
Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 06.00 Uhr am Stra-
ßenrand zur Abholung bereit. Wir weisen darauf hin, dass es 
dem Abfuhrunternehmen nicht gestattet ist private Höfe und 
Einfahrten zu befahren oder Geräte aus Vorgärten zu tragen. 
Kühlgeräte und Bildschirme können auch kostenlos in den 
Wertstoffzentren abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass  Laptops und Notebooks nicht mit-
genommen werden. Sie müssen wie normaler Elektroschrott 
über die Wertstoffzentren entsorgt werden. 
 

Fundamt 
Am 19.11.2019 wurde neben der 
Verbindungsstraße nach Schömberg ein 
blaues Kinderfahrrad 
gefunden. 

Gemeindebücherei�
Lesetipp 
Als Service für alle die gerne lesen, stellen wir an diesr Stelle 
regelmäßig ein Buch vor, das in der Gemeindebücherei kos-
tenlos ausgeliehen werden kann. 
Unser Lesetipp heute ist das Buch von Thomas Gottschalk 

„Herbstbunt“ 
In seiner vielgelobten Autobiografie kommt der beliebte Enter-
tainer zu der beruhigenden Erkenntnis: Trotz Falten und Ver-
schließ, mit Gelassenheit und einer Portion Optimismus kann 
man dem Unausweichlichen die Stirn bieten und alt werden, 
ohne dabei zu verbittern. 

  

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Mittwoch: 15:15 - 19:00 Uhr Offener Treff

Öffnungszeiten: 
 

 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

E I N L A D U N G 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung in Dautmergen 

am Mittwoch, 11. Dezember 2019 
um 19.00 Uhr im Mehrzweckraum Bauhof  

Tagesordnung: 
 

 
 

 
E i n l a d u n g  

 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung in Dautmergen 

 
am Mittwoch, 30. Oktober 2019 

 
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus 

 
 
Tagesordnung: 
 
 
Öffentlich 
 
1. Möglicher Aufbau eines Mobilfunkmastes auf Gemarkung Dautmergen 

hier: Standortsuche der Firma Telekom 
 
 

Ein Vertreter der Firma Telekom wird in öffentlicher Sitzung das Bestreben des 
Unternehmens erläutern. 
Herr Jürgen Anders, Professor für Nachrichtentechnik und Kommunikationssysteme an 
der Fakultät Digitale Medien an der FH Furtwangen, wird die Veranstaltung begleiten 
und für Fragen zur Verfügung stehen. 
 
 
An die Einwohnerschaft ergeht eine herzliche Einladung.  
 
 
 
 
gez. Lippus, Bürgermeister 

Öffentlich
1.  Bauangelegenheiten 
  hier:  Neubau eines Wohnhauses mit Garage 

auf Flst. 1830/2, Meisenstraße 20 
2.  Breitbandausbau Dautmergen 
 hier:  Beauftragung einer Generalunternehmerschafts-

ausschreibung für den weiteren Netzausbau 
3. Bebauungsplan „Ob den Gärten“- 2. Erweiterung 
 a)   Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB im 

Verfahren gemäß § 13 b BauGB i.V.m. § 13 a BauGB 
 b)  Auftragsvergabe an Planungsbüro 
4.  Abrundungssatzung Sonnenstraße 
 hier:  Einleitung des Verfahrens zum Erlass einer Abrun-

dungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB 
5.  Standortsuche für einen Mobilfunkmast auf Gemarkung 

Dautmergen 
 hier:  Sachstandsbericht über die bisherige Entwicklung 

seit der Bürgerinformation am 30.10.2019 
6. Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
An die Einwohnerschaft ergeht eine herzliche Einladung. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
gez. Lippus, Bürgermeister 
  

Endgültige Veranlagung der Wasser-/ 
Abwassergebühren für das Jahr 2019 
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass die drin-
gende Rückgabe der Ablesekarten am Freitag, 13. De-
zember 2019 endet. 
Bitte tragen Sie den jeweiligen Stand Ihrer Wasseruhr auf 
dem Ihnen zugesandten Vordruck ein und lassen ihn der 
Gemeindeverwaltung wieder zukommen. 
Sie können den Vordruck in den Briefkasten beim Rathaus 
einwerfen, über Fax 07427/8207 oder  
per E-Mail info@gemeinde-dautmergen.de  
übermitteln. 
Beachten Sie, dass nicht mitgeteilte Zählerstände ge-
schätzt werden müssen!  
Wir bedanken uns recht herzlich bei Ihnen für Ihre Unter-
stützung und die fristgerechte Erledigung. 

Bürgermeisteramt 
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Standesamtliche Nachrichten 
November 2019 
In der Zeit vom 01.11.2019 bis 30.11.2019 wurden beim Stan-
desamt Dautmergen folgende Personenstandsfälle beurkun-
det; die Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
Eheschließung: 
29.11.2019 
Rebecca Jasmine Schönhofer, Mühlstraße 9, 72469 Meßstet-
ten-Unterdigisheim und Patrick Graf, Am Hagelberg 5, 72356 
Dautmergen 
  

Freiwillige Feuerwehr  
Dautmergen 
Feuerwehrprobe 
Am kommenden Freitag, 06. Dezember 
2019 findet um 19.30 Uhr unsere nächs-

te Feuerwehrprobe statt. Um vollzähliges Erscheinen wird 
gebeten. 
Der Kommandant 
  
Jugendfeuerwehr Dautmergen 
Probe Jugendfeuerwehr 
Am kommenden Freitag, 06. November 2019 findet um 18.15 
Uhr unsere nächste Jugendfeuerwehrprobe statt. Über ein 
vollzähliges Erscheinen würden wir uns freuen. 
Marian, Sven und Uwe 
  

Schulnachrichten

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen 
beginnen in Kürze: 
Dienstag, 10. Dezember 
Android-Smartphone für Fortgeschrittene - Seminar, 13.30 
bis 16.30 Uhr 
Donnerstag, 12. Dezember  
Weihnachtsbackkurs, 18.00 bis 21.00 Uhr 
Freitag, 13. Dezember 
Last-minute-Weihnachtsgeschenke, ab 6 Jahren, 15.00 bis 
18.00 Uhr 
Samstag, 14. Dezember 
Trading & Charttechnik für Einsteiger, 10.00 bis 17.00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 
 
Abendrealschule Balingen e.V. 
Realschulabschluss nachholen! 
Abendrealschule mit neuen Kursen 
Zu einem Vorkurs, der nur einmal wöchentlich stattfindet, 
werden ab sofort Anmeldungen entgegengenommen. Infor-
mationen erhalten Sie von der Abendrealschule Balingen, Tel.: 
07433 7340, info@abendrealschule-balingen.de oder www.
abendrealschule-balingen.de. 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
 St. Martinus Dotternhausen

Pfarramt Dotternhausen 
Telefon: 07427 / 2193 
E-Mail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
Internet: www.kirche-dotternhausen.de 
  
Öffnungszeiten 
  Vormittags Nachmittags
Montag 08:15 Uhr - 12.00 Uhr 
Dienstag   14:30 Uhr - 17:00 Uhr
Mittwoch 08:15 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag   16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Freitag 11:00 Uhr - 13:00 Uhr

08.12.19 - Zweiter Advent  
10:30 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkin-

der
  Kollekte - Silbersonntag  
19:00 Uhr Taizégebet in der St. Anna Kapelle 
10.12.19 - Dienstag
19:00 Uhr Roratemesse
14.12.19 - Vorabend zum 3. Advent
19:00 Uhr Vorabendmesse mit Messintention für Richard 

und Eva Uttenweiler
17.12.19 - Dienstag
19:00 Uhr Roratemesse
20.12.19 - Freitag
18:30 Uhr Bußfeier für alle Gemeinden der Seelsorgeein-

heit  
22.12.19 - Vierter Advent
09:00 Uhr Hl. Messe
24.12.19 - Heiligabend  
14:00 Uhr Beichtgelegenheit in Schömberg  
18:00 Uhr Messfeier an Heiligabend, musikalisch umrahmt 

vom Liederkranz  
25.12.19 - Weihnachten  
10:00 Uhr Festlicher Weihnachtsgottesdienst (Diakon)  
  Kollekte - Adveniat
28.12.19 - Vorabend Hl. Familie  
19:00 Uhr Vorabendmesse  
31.12.19 - Silvester
17:00 Uhr Jahresschlussfeier [Team)
 

Lobpreis 
Am Montag, 09.12. findet um 20:00 Uhr die 
Lobpreisstunde im St.-Anna-Stift statt. 

 

Rorate-Messen im Advent 
Wer einen Ruhepol in der lauten und hek-
tischen Vorweihnachtszeit sucht, ist in der 
Rorate am rechten Ort. 
Besonders herzlich sind auch die Kinder mit 
ihren Eltern eingeladen. 
Roratemesse ist am Dienstag, 10.12. 
und Dienstag, 17.12. 
jeweils um 19:00 Uhr in Dotternhausen. 
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Das Taizégebet im Oberen Schlichemtal 
Das Taizégebet ist geprägt durch das Wiederholen von 
Gesängen. Es ist eine meditative Gebetsform, bei der sich 
unser Geist sammeln kann und wir uns ganz auf Gott ein-
lassen können. 
In Momenten der Stille können wir loslassen, zur Ruhe 
kommen und neue Kraft für den Alltag schöpfen. Diese 
Gebetsform geht zurück auf Frère Roger, dem Gründer der 
Brüdergemeinschaft von Taizé. 
Das Taizégebet findet am 08. Dezember um 19:00 Uhr in 
der St.-Anna-Kapelle in Dotternhausen statt. Dazu laden 
wir Sie ALLE herzlich ein. 
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorbereitungsteam mit  Ge-
meindereferent Wolfgang Schmid. 

Sitzung des Kirchengemeinderates  
mit Weihnachtsfeier ist am Dienstag, 10.12.2019 um 20:00 
Uhr im St.-Anna-Stift statt. 

Hauskommunion auf Weihnachten 
Am 19.12.19 besucht Diakon Stephan 
Drobny kranke und ans Haus gebundene 
Mitglieder unserer Gemeinden. 
Wer den Besuch von Diakon Drobny 
wünscht, möchte dies bitte im Pfarramt 
Tel. 07427 / 2193 anmelden. 

Einladung  
AKTION DREIKÖNIGSSINGEN  2020 
Bald ist es wieder soweit! Die nächste 
Sternsingeraktion kann beginnen. 
Diesmal heißt unser Motto:  
Frieden! Im Libanon und weltweit 
Gehst du mit? Möchtest du dabei sein, wenn 
Sternsingergruppen in ganz Deutschland 

den Menschen den Segen bringen? Eingeladen sind alle 
Kinder ab der  3. Klasse, egal welcher Konfessionszuge-
hörigkeit. 
Termine: 
Erstes Treffen: 
Sonntag, 27.12.19 um 14:00 Uhr im St.-Anna-Stift 
Sternsingeraktion: 
Montag, 06.01.2020 um 09:00 Uhr St.-Martinuskirche 
Wir freuen uns auf Dich 
Dein Sternsingerteam 
Wenn Du Interesse hast, melde dich bei Simone Simonis 
oder auf dem Pfarramt, Tel. 2193 

Förderverein St. Martinus 
Viele Besucher im Anna-Stift 
Im Anschluss an das diesjährige Kirchenkonzert des Mu-
sikvereins lud der Förderverein St. Martinus zum gemütli-
chen Beisammensein in und um das St.-Anna-Stift ein. Neben 
Glühwein, Punsch und roter Wurst, Schmalzbrot und Brote 
mit Frischkäseaufstrich wurden auch selbstgebackene Weih-
nachtsbredle, wintergrüne Deko-Kränze, Mistelzweige und 
Kirchen-Gedenksteine zum Kauf angeboten. 

Foto: Rolf Schatz 
  
Auch Geschenkboxen mit unserem Martinuswein wurden 
angeboten. 
Von der Resonanz und dem Zuspruch waren wir total über-
wältigt. Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Besucherin-
nen und Besucher! 

Katholische Kirchengemeinde 
St. Verena Dautmergen

07.12.19 - Vorabend zum 2.Advent  
19:00 Uhr Vorabendmesse  
  Kollekte Silbersonntag  
15.12.19 - Dritter Adventssonntag - Gaudete  
10:30 Uhr Wortgottesfeier (Diakon)  
11:30 Uhr Tauffeier von Gabriel Schobel  
21.12.19 - Vorabend zum Vierten Advent  
19:00 Uhr Vorabendmesse  
24.12.19 - Heilig Abend  
16:00 Uhr Feierlicher Weihnachtsgottesdienst (WG Leiter)  
25.12.19 - Weihnachten  
08:30 Uhr Hochamt, musikalisch umrahmt vom Kirchen-

chor  
  Kollekte - Adveniat  
26.12.19 - Hl. Stephanus  
09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
  Kollekte - Adveniat  
29.12.19 - Fest der Hl. Familie  
10:30 Uhr Wortgottesfeier (Diakon)  
31.12.19 - Silvester  
18:00 Uhr Jahresschlussfeier (WG Leiter)  
 

Bibel teilen 
Am Montag, 09.12. und 16.12. um 18:30 Uhr im Jugend-
haus.
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Kurzbericht zur Kirchengemeinderatssitzung vom 
20.11.2019 in Dautmergen 
Beschluss zur Ernennung von Martin Kraft als Leiter des 
Kirchenchores 
Nachdem die bisherige Leiterin unseres Kirchenchores Frau 
Nobik-Scheel ihre Chorleitertätigkeit beendet hat, stimmt der 
KGR der Ernennung unseres langjährigen Organisten Mar-
tin Kraft zum neuen Chorleiter einstimmig zu. Er wird die 
Singstunden künftig leiten. 
Gesamtkirchenpflegerin in der SE Oberes Schlichemtal 
Auf die Stellenausschreibung des Gesamtkirchenpflegers in 
der Seelsorgeeinheit gingen zwei Bewerbungen ein. Davon 
wurde Frau Fraune ausgewählt. Sie soll nach Zustimmung der 
einzelnen Kirchengemeinden unserer Seelsorgeeinheit ab 01. 
Januar 2020, vorerst befristet für 1 Jahr, eingestellt werden. 
Von Seiten der Dautmerger Kirchengemeinde stimmt der KGR 
diesem Vorschlag einstimmig zu. 
KGR-Wahl im März 2020, Kandidaten/Aufstellung von Vor-
schlägen 
Für die Wahl im kommenden Jahr möchte sich von den jetzi-
gen Kirchengemeinderatsmitgliedern nur noch Alfred Werner 
aufstellen lassen. Die anderen Kirchengemeinderäte stehen für 
eine Kandidatur nicht mehr zur Verfügung. Es werden mögliche 
neue Kandidaten gesucht. Sollten sich Gemeindemitglieder 
angesprochen fühlen, eine Aufgabe im Gremium zu überneh-
men, können diese sich gerne an jedes KGR-Mitglied zwecks 
Aufnahme auf die noch zu erstellende Kandidatenliste wenden.
Vorbereitungen Weihnachtsmarkt 
Dieses Jahr veranstaltet unsere Kirchengemeinde am 2. Ad-
ventssonntag, den 08.12. ab 16.00 Uhr wieder einen Christ-
kindlesmarkt vor dem Bürgerhaus (bei schlechtem Wetter im 
Bürgerhaus). Für das leibliche Wohl wird gesorgt, und der 
Kirchenchor stimmt mit Liedern auf die Weihnachtszeit ein. 
Der Erlös der gespendeten Verkaufsartikel soll der Arbeit in 
der Kirchengemeinde zugutekommen. Darüber wird nochmals 
besonders über das Amtsblatt informiert. 
Verschiedenes und Informationen 
Die nächste KGR-Sitzung ist für den 21. Januar 2020 um 
20.00 Uhr geplant. 
 

Gottesdienste der Seelsorgeeinheit
St. Martinus und St. Verena

Im Trauerfall 
wenden sie sich bitte an Pfarrer Pushpam
Tel. 07427 / 7325 oder 015225270700. 

07.12.2019 - Vorabend zum Zweiten Advent  
19:00 Uhr Vorabendmesse in Dautmergen und Weilen  
08.12.2019 - Zweiter Advent  
09:00 Uhr Hl. Messe in Zimmern und Schörzingen  
10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg und Ratshausen  
10:30 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkin-

der in Dormettingen und Dotternhausen  
10.12.2019 - Dienstag  
19:00 Uhr Roratemesse in Dotternhausen und Schörzingen
11.12.2019 - Mittwoch  
18:30 Uhr Eucharistische Anbetung in Schömberg  
19:00 Uhr Roratemesse in Schömberg und Dormettingen  
12.11.2019 - Donnerstag  
19:00 Uhr Roratemesse in Zimmern  
 
Palmbühlkirche Schömberg 
Gottesdienste in den Wintermonaten 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag  
um 09:00 Uhr Hl. Messe im Pilgerstüble 
Beichtgelegenheit: Freitag, ab 09:45 Uhr in der Kirche. 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210, Fax-Nr. 07433/385048,
E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de, Internet: www.eseki.de,
Pfarrbüro Verena Prappacher: Montag und Mittwoch, 08.30 Uhr
bis 12.30 Uhr sowie Mittwoch 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Erzingen-Schömberg

Mittwoch, 4. Dezember 2019  
19.00 Uhr Klöppeln mit Frau Hehl im Gemeindezentrum 

Schömberg 
Freitag, 6. Dezember 2019 
19.00 Uhr Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg, Info: Heike 
Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06 

Sonntag, 8. Dezember 2019 - 2. Advent 
10.15 Uhr EINS-Gottesdienst mit Abendmahl im Ev. Gemein-

dezentrum Schömberg, 
 diesmal mit einer Gruppe aus dem Bengel-Haus, 

einem theologischen Studienhaus in Tübin-
gen-Derendingen 

Montag, 9. Dezember 2019 
14.30 Uhr Frauenkreis mit Frau Eha im Ev. Gemeindezentrum 

Schömberg 
19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im 

Pfarrsaal in Erzingen 
Dienstag, 10. Dezember 2019 
09.00 Uhr Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Ev. 

Gemeindezentrum Schömberg. 
Mittwoch, 11. Dezember 2019 
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg 
16.35 Uhr Konfirmandenunterricht in Endingen 

HERZLICH WILLKOMMEN
Montag
Ökumenischer Hauskreis
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

 
 

 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch)
Ökumenischer Hauskreis  (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag
Ökumenischer Hauskreis
(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch
Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis
(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis
(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

 
 

 

 

 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl.
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An-
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.
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Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Di 09.30 – 12.00 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Vakatur-Vertretung Pfarrer Stefan Kröger, Erzingen  
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Donnerstag, 05. Dezember 2019 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: Lasst uns froh und munter 

sein 
Freitag, 06. Dezember 2019 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer : 
Samstag, 07. Dezember 2019 
19.30 Uhr Jugendkreis Volltreffer, Sportla, Kleiner Heuberg-

halle Leidringen 
Sonntag, 08. Dezember 2019 - 2. Advent 
08.50 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Martin Brändl  
 Opfer: eigene Gemeinde 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
19.00 Uhr Adventsmusik in der Kirche „Bereitet dem 

Herrn den Weg“ 
 Mitwirkende: Kirchenchor und Posaunenchor Tä-

bingen 
Montag, 09. Dezember 2019 
18.30 Uhr Bubenjungschar: Runde 
Dienstag, 10. Dezember 2019 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwoch, 11. Dezember 2019  
09.15 Uhr Spatzennest 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 12. Dezember 2019 
14.00 Uhr Nachmittag der älteren Generation: 
 Adventsfeier mit den Kindergarten-Kindern 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: Winterzauber zum Essen 
Freitag, 13. Dezember 2019  
06.00 Uhr Abholung Tafelladen 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer: 
Samstag, 14. Dezember 2019 
19.30 Uhr Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Kleiner Heuber-

ghalle Leidringen 
Sonntag, 15. Dezember 2019 - 3. Advent  
08.50 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger 
 Opfer: Orfanis 
  
Hinweis: 
Kirchenwahl 2019 
Wir freuen uns sehr und gratulieren dem neu gewählten Kir-
chengemeinderat von ganzem Herzen: 
Axel Märklin (168 Stimmen) 
Sarah Huonker (162 Stimmen) 
Bettina Huonker (121 Stimmen) 
Judith Heller-Huonker (120 Stimmen) 
Clauda Sebera (101 Stimmen) 
Beate Märklin (100 Stimmen) 
  
Bei den Kandidaten der Landessynode ergab sich für Täbin-
gen, Dautmergen und Zimmern u.d. Burg folgendes Ergebnis: 
Laien: Christoph Lehmann (81 Stimmen) 
 Hans Martin Hauch (69 Stimmen) 

 Julian Kempf (63 Stimmen) 
 Amrei Steinfort (54 Stimmen) 
 Martin Mielke (50 Stimmen) 
Theologen: Dr. Thomas Gerold (94 Stimmen) 
 Nicole Kaisner (61 Stimmen) 
 Reinhold Schuttkowski (52 Stimmen) 
Die Wahlbeteiligung lag bei 32 %. Herzlichen Dank an alle 
Wählerinnen und Wähler. 
  
LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 2019 
Laute Fenster: Treffpunkt jeweils um 18.00 Uhr 
am Fenster, gemeinsames Singen und Geschichte 
Stille Fenster: entfalten ihren Zauber im Dorf einfach so... 
Donnerstag - Stilles Fenster
05.12.2019 Heerstr. 2, Familie Walter 
Freitag - lautes Fenster 
06.12.2019  18.00 Uhr Pfarrhaus, Stefanie Hansen
Samstag - stilles Fenster
07.12.2019 Bürgerhaus, Claudia Sebera
Sonntag - stilles Fenster
08.12.2019 Bürgerhaus, Claudia Sebera
Montag - stilles Fenster 
09.12.2019 Olgastr. 9, Familie Wittmann
Dienstag - lautes Fenster
10.12.2019 
18.00 Uhr Lindenbühlweg 18, Familie Reckling 
Mittwoch - stilles Fenster
11.12.2019 Lehenstr. 12, Familie Völkle
Donnerstag - stilles Fenster
12.12.2019 Pfarrhaus, Stefanie Hansen
Freitag - lautes Fenster
13.12.2019 
18.00 Uhr Allmendstr. 19, Fam. Märklin/ Schatz 
Samstag - stilles Fenster
14.12.2019 Löwenstr. 6, Familie Huonker
Sonntag - stilles Fenster
15.12.2019 Kehlenstr. 4/1, Familie Heller-Huonker 
  
Vertretung während der Vakaturzeit 
Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur hat Pfarrer 
Stefan Kröger aus Erzingen (07433 4210). Er ist für die Beer-
digungen, die Sitzungen des Kirchengemeinderats und alle 
pfarramtlichen Belange zuständig. 
Axel Märklin als Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rats, ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Telefon 
07427/8672, E-Mail: axel.maerklin@t-online.de.  
  

Vereinsnachrichten

 

Musikverein Dotternhausen

Robin Nikol absolvierte sein erstes Konzert als Dirigent 
des MVD 
Der aus Deilingen stammende Robin Nikol hat beim Kirchen-
konzert des Musikvereins Dotternhausen unter dem Motto 
„Besinnlichkeit hautnah erleben“ zum ersten Mal die Kapelle 
dirigiert. Er hatte nach der Sommerpause das Ensemble als 
Nachfolger von Thomas Wunder übernommen. Mit Tempera-
ment und schwungvoller Gestik führte er die Musiker souverän 
durch das Programm des Benefizkonzerts für die Kirchenre-
novierung und lieferte ein fulminantes Debüt mit den Musikern 
ab. Die Vereinsvorsitzende Tanja Kammerer führte durch den 
Abend. Das mehr als 50 Aktive starke Erwachsenen-Orchester 
sorgte für ein vielstimmiges Klangerlebnis in der gut besuch-
ten St.-Martinus-Kirche. Zum Schluss standen noch einmal 
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alle Formationen gemeinsam im Altarraum und genossen den 
Applaus des Publikums. 
„Wir haben uns gefunden“, beschrieb Kammerer die Zusam-
menarbeit mit dem neuen Dirigenten. Auch die Besucher wa-
ren begeistert: „Das Konzert war ein Genuss“, meinte Bärbel 
Geiser, „man merkt, der neue Dirigent ist mit Leib und Seele 
dabei.“ Der Abend wurde mit dem Stück „The Olympic Spi-
rit“ vom Trompeten- und Posaunenregister eröffnet. Auch mit 
dem „Orgelkonzert Nr. 2 in B-Dur“ von Georg Friedrich Hän-
del entschied sich Nikol für ein besonderes Werk, das 1735 
erstmals mit dem Oratorium „Esther“ erklang. Das Publikum 
quittierte den fulminösen Solopart an der Orgel von Tobias 
Oßwald mit großem Applaus. Im Anschluss wurde das von 
Stephen Roberts arrangierte Stück „Carrickfergus“ gespielt. 
Hanna Simonis stand mit ihrem Euphonium als Solistin im 
Mittelpunkt. Die Eigenschaften des Herbsts kamen bei „Oc-
tober“ musikalisch zur Geltung. 
Im Anschluss brillierte das Orchester mit „Winterrose“, das 
das Wunder der Heiligen Nacht beschreibt. Das Arrangement 
von Kurt Gäble zeigte auf, dass die Auseinandersetzung 
mit der Frohen Botschaft aktuell bleibt, auch angesichts 
des vom Konsum beherrschten Weihnachtsfests. Sprecher 
waren Nele Ritter und Tobias Münch. Beim Weihnachtslied 
„Macht Hoch die Tür“ konnten die Konzertgäste mitsingen. 
Das Orchester verstand es, unter dem neuen Dirigenten beim 
Kirchenkonzerts Akzente zu setzen. Im Anschluss kamen 
viele Konzertbesucher ins St.-Anna-Stift, unterhielten sich 
über den Konzertabend und ließen sich vom Förderverein 
St. Martinus bewirten. 

Text / Bilder: Rolf Schatz 

Robin Nikol gab sein erstes Konzert beim MVD.

Hanna Simonis begeisterte mit ihrem Euphonium-Solo.

Narrenzunft Dotternhausen e.V.

Erste Vorweihnachtsfeier der Narrenzunft ein voller Erfolg 
Am vorletzten Samstag lud die neue Vorstandschaft mit Nar-
renrat zur ersten Vorweihnachtsfeier der Narrenzunft ein. Alle 
Mitglieder und auch die Helfer, die einen Arbeitseinsatz an der 
Fasnet 2019 geleistet hatten, wurden hierzu herzlich eingela-
den. Stolze 60 Gäste folgten dieser Einladung und kamen in 
den weihnachtlich dekorierten Singsaal. 
Der obligatorische Sektempfang durfte natürlich nicht fehlen 
und so startete der Abend gemütlich mit einem Gläschen 
Sekt für jeden. 
Kurz später begrüßte Silke Ritter im Namen des neuen Teams 
nochmals alle Anwesenden herzlich. Speziell ging Sie noch auf 
die Idee hinter dieser Vorweihnachtsfeier ein, die zum einen 
dazu dienen sollte, das neue Team besser kennen zu lernen 
und zum anderen sich gegenseitig auszutauschen und gerne 
Anregegungen, Lob, Kritik oder auch Vorschläge an die neue 
Mannschaft zu richten. 
Das gemeinsame Ziel ist natürlich eine erfolgreiche nächs-
te Fasnetssaison 2020 durchzuführen mit vielen beteiligten 
Mondstupfern, Ehrenräten, Mitgliedern und weiteren Gästen. 
Anschließend wurde das Buffet eröffnet, das verschiedene 
Wurstsalatkreationen, eine gemischte Räucherwurstplatte, 
eine Käseplatte und diverse weitere Kleinigkeiten bot. 
Der Abend nahm seinen Lauf mit regen Unterhaltungen bis 
der Nikolaus mit Knecht Ruprecht die Vorweihnachtsfeier 
aufsuchte. Zum Glück hielt sich der etwas furchteinflößende 
Knecht Ruprecht mit seiner Rute zurück und überlies dem Ni-
kolaus das Wort. Mit einem Gedicht über Schokonikoläuse, 
die sich schon im Sommer in den Regalen drehen und leider 
weiterhin in Alupapier verpackt sind, zum Glück aber die Klima 
Gretel nicht anwesend ist, erheiterte er wiederholt den Saal. 
Überraschungen für die anwesenden Kinder, Helfer und auch 
Mitglieder durften nicht fehlen. 
Die gesellige Runde feierte noch bis nach Mitternacht und am 
Ende gab es von vielen Seiten Lob über die gelungene erste 
Vorweihnachtsfeier. 
Die Vorstandschaft mit dem Narrenrat sagt nochmals herzli-
chen Dank an alle Gäste, die diesen Abend zu so einem tollen 
Event gemacht haben. 
  

Ein paar Eindrücke der Vorweihnachtsfeier
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Weihnachten und Neujahr 
Liebe Narrenfreunde, 
ein anstrengendes Narrenjahr neigt sich langsam dem Ende 
zu, so lassen wir das Jahr noch einmal Revue passieren. Dies 
nehmen wir zum Anlass um Allen für die ganzjährige Unter-
stützung, auch nach der Fasnetszeit, recht herzlich Danke zu 
sagen. Unser spezieller Dank gilt allen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern, unseren Ehrenräten und der Gemeindeverwal-
tung. Auch für die gute Kooperation unserer Brudervereine 
bedanken wir uns aufs Herzlichste. 
Für die bevorstehende Adventszeit wünschen wir den Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern in und um Dotternhausen ein paar 
erholsame sowie harmonische Stunden im Kreise der Fami-
lie. Wir wünschen Euch eine schöne Weihnachtszeit, für das 
neue Jahr bereits alles Gute, viel Glück und Erfolg, aber auch 
beste Gesundheit! 
Zudem etwas Zeit für Entspannung, so dass wir mit viel Elan 
in die Fasnetssaison 2020 starten können. 
Es freuen sich auf Euch Die Vorstandschaft 
Sonja Koch, Silke Ritter, Ralf, Ritter, Kathrin Pontarollo, Heiko 
Ritter und das Narrenrat-Team 

Terminvorschau 2020: 
06. Januar Busfahrkartenverkauf in der Zunftstube 
 (14:00 - 16:30 Uhr) 
25. Januar Brauchtumsabend Gunningen (Beginn 19:30 Uhr) 
31. Januar Brauchtumsabend NFR ZA in Geislingen 
 (Beginn 19:30 Uhr) 
02. Februar Narrentreffen NFR ZA in Geislingen 
 (Beginn 13:30 Uhr) 
07. Februar Brauchtumsabend NFR SBH in Nendingen 
 (Beginn 19:30 Uhr) 
08. Februar Kinderringtreffen NFR ZA in Hechingen 
 (Beginn 13:30 Uhr) 
09. Februar Narrentreffen NFR SBH in Nendingen 
 (Beginn 13:30 Uhr) 
20. - 25. Februar Ortsfasnet in Dotternhausen 
--> Genaue Abfahrtszeiten und weitere Informationen er-
haltet Ihr im Januar <- 

Schachgemeinschaft 
Dotternhausen

Dotternhausen II verliert gegen Tuttlingen III  
Im vierten Spiel der Saison trat unsere 2. Mannschaft mit 
zwei Spielern geschwächt gegen Donautal-Tuttlingen III in 
der Schach B-Klasse Alb/Schwarzwald an. Da zwei Bret-
ter von Dotternhausen unbesetzt bleiben, gingen bereits vor 
Spielbeginn zwei Punkte an Tuttlingen. Dennoch zeigte sich 
Dotternhausen kämpferisch und holte sich noch drei Punkte. 
Letztlich verlor Dotternhausen aber mit 3:5. Die Punkte für 
Dotternhausen holten sich Markus Wochner, Robin Schuster 
und Julian Müller. Nach dieser Niederlage steht Dotternhau-
sen II auf dem 8. Tabellenplatz. 
Die erste Mannschaft steht nach ebenfalls vier Spielen auf 
einem sehr guten 2. Tabellenplatz. Das nächste Spiel beider 
Mannschaften findet am 11.01.2020 statt. 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Besuch des Weihnachtsmarktes in Bad Wimpfen 
Wie bereits angekündigt, machen wir eine Busausfahrt nach 
Bad Wimpfen zum Weihnachtsmarkt. 
Samstag, 14. Dezember 2019, 
Abfahrt 11.00 Uhr Rathaus Dotternhausen 
 bzw. 11.05 Uhr Cafe Baier Schömberg 
Es sind noch wenige Plätze frei, Anmeldung bitte bis spä-
testens Dienstag 10. Dezember; dies erfolgt durch Überwei-
sung eines Unkostenbeitrags zur Busfahrt an Schwäbischer 
Albverein OG Dotternhausen,  
IBAN: DE37 6539 0120 0521 2070 29, BIC: GENODES1EBI  
(Volksbank Albstadt). 
Albvereinsmitglieder: 5 € pro Person 
Nichtmitglieder: 15 € pro Person 
Kinder bis 12 Jahre 5 € 
Bei Verwendungszweck bitte „Bad Wimpfen“ und Name(n) 
der Teilnehmer angeben. 
Organisation/Führung und bei Rückfragen: Klaus-Peter 
Schickling (Tel. 07427/4660817) und Siegbert Ringwald (Tel. 
07427/8254). 
Natürlich sind Gäste - wie immer - herzlich willkommen. 
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Show & Tanz 
Dotternhausen e.V.

Weihnachtsmusical - Die Vorfreude steigt 
DIe erste lange Gesamtprobe liegt hinter uns. Zusammen mit 
Schulchor und Band probten alle Schauspieler und Tänzer 
den Ablauf des Musicals. Die gesamte Kulisse war auf der 
Bühne und alle Akteure probten im kompletten Kostüm. Dabei 
war zum ersten Mal auch die gesamte Technik, wie Headsets 
und Beamer im Einsatz. Das nicht alles auf Anhieb klappt, 
war klar. Und so zog sich die Probe sehr in die Länge. Doch 
alle Kinder waren sehr diszipliniert und ruhig. Ihr habt das toll 
gemacht, danke für eure Geduld!!! Auch in den Umkleiden 
hat alles toll geklappt. Danke auch den betreuenden Mamas. 
An der Technik hat Frank Schlosser-Uttenweiler Verstärkung 
durch Volker Wachendorfer bekommen. Mit ihm haben wir 
einen „Alten Hasen“ im Musik- und Veranstaltungsbereich 
an Bord. Nun freuen wir uns auf die zweite Hauptprobe am 
Samstag. zusammen mit dem Chor. Die Fotos geben einen 
kleinen Einblick in die Proben. 
  

Unsere Bambinis

Junioren

Minis

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

11. Weihnachtszauber am 7.12.2019 ab 12 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Programm 
 
Insgesamt 11 Verkaufsstände warten auf ihre Besucher. Im Angebot stehen 
Öle und Liköre, Deko & Kindersächle, Handmade Babykleidung, Holzarbeiten, 
Hand Lettering Postkarten, St. Martinus Wein & Brot, Strickwaren, 
Schlummerlichter und Messlatten sowie Modeschmuck 
 
 
12:00 Uhr  Christbaumverkauf beim Tennisplatz 

13:00 Uhr  Offizielle Eröffnung des 11. Weihnachtszaubers 

13:30 Uhr  „Zipfelmützen am Barren“ – unsere Turner Männer 

14:30 Uhr  Großer Auftritt der Eltern-Kind-Turngruppe 

15:00 Uhr  SALLY kommt! Bücher. Signierstunde. Selfie-Time 

mit Sally und Murat aus SALLYS WELT 

 

15:00 Uhr  Ausstecherle Backen in der Weihnachtsbäckerei Milles 

17:30 Uhr  Winterliche Märchenzeit mit Sigrid Maute 

19:30 Uhr  Ziehung der großen Weihnachtstombola im Sportheim 
 

Während der Marktzeiten unterhält ein Bläser-Sextett des Musikvereins 
mit besinnlichen Weihnachtsliedern. 
 

 
Der Sportverein Dotternhausen 1918 e. V. lädt Jung und Alt, 
Groß und Klein herzlich zu seinem 11. Weihnachtszauber  
rund um d’Sporthall herzlich ein. 

Samstag, 7 Dezember in Dotternhausen 

 
 
 
 
ALMHÜTTE  Schupfnudeln   Allgäuer Almkruste    Salami Wurzel 

Bergsteiger Seele  Schinken Wurzel 
 
 

11 Freunde BAR          Lecker Glühwein        
Bratapfellikör  

Legende               aus den Bergen  
 
CAFE ROSALIE 
Waffeln  CREPES  CappucCino  
Kaffee Schok‘ mit Sahne    Espresso 
 
 

MATZ N PHIL S Barbecue  
Spanferkel  Lamm- Burger 


KUCHENBUFFET IM SPORTHEIM 
 

 

STADIONKIOSK 
Früchte-PUNSCH alkoholfrei  Glühweine 

Weihnachtsbier  Uli-Bier im Bügel 
Cyriakus - das Alkoholfreie 

Samstag, 7 Dezember in Dotternhausen 
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Rückgabe der Losblöcke 
Wir möchten euch bitten, die Losblöcke bis spätestens 
Freitag, 6.12. bei einem der Vorstände, Ausschussmitglieder 
oder Trainer abzugeben. Die Abgabe kann auch am Freitag 
ab 13:00 Uhr im Sportheim erfolgen. 

Abteilung Fußball

2. Mannschaft 
Heimerfolg im letzten Spiel des Jahres 
Am vergangenen Freitag traf unsere Zweite bei winterlicher 
Witterung in einem Nachholspiel auf dem heimischen Kunstra-
sen auf den SV Gruol II. In diesem richtungsweisenden Spiel 
zweier direkter Tabellennachbarn konnte sich unsere Elf knapp, 
aber verdient mit 2:1 durchsetzen und nimmt in der etwas ver-
zerrten Tabelle einen akzeptablen vierten Rang ein, der, zumin-
dest was die Aufstiegsrelegation betrifft, weiter hoffen lässt. 
Im Gegensatz zu den Vorwochen legte unsere Zweite einen 
guten Start in die Partie hin. Konsequent in den Zweikämp-
fen, taktisch diszipliniert und mit dem nötigen spielerischen 
Esprit zeigte man dem Gegner klar die Grenzen auf und kam 
zu einigen aussichtsreichen Gelegenheiten. Leider blieben die 
Abschlüsse teilweise zu zaghaft und ohne die letzte Überzeu-
gung, sodass sich die Überlegenheit der ersten halben Stunde 
nicht im Ergebnis niederschlug. Nach 30 gespielten Minuten 
schlichen sich leider langsam einige Unkonzentriertheiten ein, 
die den Gegner ins Spiel brachten. Nach einem unnötigen 
Ballverlust entschied der Schiedsrichter in der 37. Minute auf 
Freistoß für die Gäste. Der sicher nicht unhaltbare Abschluss 
wurde immer länger und senkte sich zum 0:1 in unser Gehäu-
se. Nach diesem Schock musste sich unsere Elf kurz schütteln, 
um dann aber sofort wieder an die gute erste halbe Stunde 
anzuknüpfen. Als Shane Bauser in der 41. Minute einen Freis-
toß aus eigentlich zu großer Entfernung unnachahmlich im 
gegnerischen Tor versenkte, war die Scharte des 0:1 wieder 
ausgewetzt. Kurz darauf pfiff der Schiedsrichter zur Halbzeit. 
Nach Wiederanpfiff änderte sich nicht viel am Spielgeschehen: 
Unsere Elf war spielerisch überlegen, während der Gegner vor 
allem bei Standards Gefahr ausstrahlte. Das entscheidende 
Tor des Abends sollte recht früh in der zweiten Halbzeit fallen. 
In der 56. Minute fing unsere Defensive einen langen Ball der 
Gäste ab, zielstrebig kombinierte man sich durchs Mittelfeld 
und plötzlich stand Marko Lovric vor dem gegnerischen Tor 
und ließ sich diese Gelegenheit nicht nehmen. Diese Führung 
tat unserer Elf sichtlich gut. Während die Gäste um den Aus-
gleich bemüht waren, ergaben sich für unsere Zweite Räu-
me, die für einige gefährliche Gegenstöße genutzt wurden. 
Irgendwie wollte aber trotz guter Möglichkeiten kein weiterer 
Treffer gelingen. Daher blieb es stets spannend und bei den 
zahlreichen Standards der Gäste bedurfte es ab und zu einer 
gehörigen Portion an Glück und Geschick, um den knappen 
Vorsprung zu halten. Dies gelang aber, und zwar nicht zuletzt 
dank einer rundum geschlossenen und mehr als zufrieden 
stellenden  Mannschaftsleistung. Als der Unparteiische nach 
90 intensiven Minuten abpfiff, war die Erleichterung darüber 
groß, dass man sich mit diesem Erfolgserlebnis in die Win-
terpause verabschiedet. 
Somit ist das Fußballjahr 2019 für unsere Zweite beendet. 
Nach einem sehr guten Saisonstart zeigte sich gerade in den 
Duellen mit den Aufstiegskonkurrenten, dass die Bäume noch 
nicht in den Himmel wachsen und es für die ganz großen Am-
bitionen noch größeren Willens und höheren Aufwands bedarf. 
Bleibt zu hoffen, dass der Schwung und die Leidenschaft aus 
dem letzten Spiel des Jahres 2019 ins neue Jahr und die harte 
Wintervorbereitung transportiert werden können, damit es im 
Juni vielleicht doch noch etwas zu feiern gibt. 
An dieser Stelle möchten wir, Trainerteam und Mannschaft, 
uns bei allen bedanken, die uns im Jahr 2019 so zahlreich 
und treu begleitet, angefeuert und unterstützt haben. Wir 
wünschen euch eine besinnliche Advents- und Weihnachts-

zeit, natürlich einen guten Rutsch ins neue Jahr und würden 
uns freuen, wenn wir uns im kommenden Jahr wiedersehen! 
 
1. Mannschaft 
Rontke-Doppelpack, Zobel-Comeback und Fischer von 
Beginn an!  
Toller Fußball-Sonntag für unseren SVD 
SVD gewinnt souverän gegen Erlaheim 
19. Spieltag Bezirksliga Zollern, Saison 2019/2020 
Sonntag, 01.12.2019 - 14:30 Uhr 
SV Dotternhausen - SV Erlaheim 5:0 (2:0) 
Torfolge 
1:0 Julian Rontke, 5. Min. 
2:0 Daniel Zobel, 22. Min. 
3:0 Carsten Karrer 54. Min. 
4:0 Julian Rontke 75. Min. 
5:0 Mathias Mauz 78. Min. 

Bericht 
Unsere Männer konnten am vergangenen Sonntag einen unge-
fährdeten Heimsieg gegen die Kicker aus Erlaheim einfahren. 
Vor allem im ersten Durchgang lief der Ball sehr gut durch die 
eigenen Reihen! Doch auch im zweiten Durchgang gaben un-
sere Kicker den Takt vor und siegten am Ende hochverdient. 
Schon nach fünf Minuten musste der Gästetorhüter das ers-
te Mal hinter sich greifen: Stürmer Daniel Zobel, der seine 
Leistenprobleme nun hoffentlich endgültig überwunden hat, 
steckte durch auf Julian Rontke, welcher überlegt zum um-
jubelten 1:0 aus 14 Metern einschob (5 Min.). Ein Start nach 
Maß, den man nach den schwachen Ergebnissen der letzten 
Wochen nicht unbedingt so erwarten konnte! Unsere Jungs 
sprühten nur so vor Spielfreude, so dass der Gegner es im-
mens schwer hatte an den Ball zu kommen. Nach einer schar-
fen Fischer-Flanke legte Schairer überlegt mit dem Kopf auf 
Zobel ab, doch dieser hatte das Visier noch (!) nicht richtig 
eingestellt und vergab etwas überhastet aus 5 Metern (17. 
Min.). Fünf Zeigerumdrehungen machte er es dann besser und 
wie: Markus Kath spielte einen butterweichen Flugball aus der 
letzten Abwehrreihe, Zobel saugte das Leder an, überlupfte 
den Gästekeeper sehenswert und erzielte somit das verdiente 
2:0 (22. Min.). Carsten Karrer (33. Min.) und abermals Daniel 
Zobel (36. Min.) hätten das Ergebnis vor dem Pausenpfiff zu-
mindest um noch ein Tor in die Höhe schrauben müssen, doch 
beide vergaben ihre Einschussmöglichkeiten denkbar knapp. 
Außerdem wurde ein weiterer Karrer-Abschluss nach rund 41. 
Minuten im letzten Augenblick von der Linie gekratzt. Erlaheim 
präsentierte sich spielerisch schwach, konnte aber durch zwei 
sehenswerte Fernschüsse auf sich aufmerksam machen, doch 
Torhüter Weckenmann war auf seinem Posten. So wurde mit 
einem hochverdienten 2:0 die Pausen gewechselt, wobei hier 
mindestens ein 4:0 hätte zu Buche stehen müssen! 
Im zweiten Durchgang sorgten unsere Jungs dann schnell für 
die Entscheidung. Hauser spielte Karrer frei, welcher mit einem 
harten und sehenswerten „Dropkick“ zum 3:0 aus 17 Metern 
traf. Der agile Julian Rontke traf in der 60. Minute zunächst nur 
die Latte, ehe er nach 75. Minuten einen zunächst vom Gäs-
te-Keeper parierten Zobel-Abschluss locker zum 4:0 einschie-
ben konnte. Rontke belohnte sich somit mit einem Doppelpack 
für eine bärenstarke Leistung. Die schönste Kombination des 
Spiels über Hauser und Karrer vergoldete Spielertrainer Mauz 
dann in der 78. Minute zum 5:0. Erlaheim gab sich zwar nicht 
auf, hatte aber spielerisch weiterhin nichts Konstruktives an-
zubieten. Der ein oder andere Gästeakteur präsentierte sich 
definitiv gewillt und giftig, doch dies reichte nicht aus um den 
Großteil ihrer Mannschaft entscheidend mitzureißen. 
So gelang unserer Mannschaft der lang ersehnte Befreiungs-
schlag vor heimischem Publikum. Eine absolut ansprechende 
Leistung, die vor allem im ersten Durchgang viele Zuschauer 
verzückte. Sollten die Jungs diese Spielfreue auch im letz-
ten Spiel des Jahres gegen Hart/Owingen aufrechterhalten, 
könnte doch noch ein versöhnlicher Jahresabschluss gefeiert 
werden. Viel Erfolg! 
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Besonderes Vorkommnis: - 
Aufstellung 
Weckenmann 
Dett Kath Maiberg Fischer 
Hauser Schairer Mauz 
Karrer Zobel Rontke 
Wechsel 
Eger -> Dett (46.) 
Scherer -> Fischer (59.) 
Holzer -> Rontke (77.) 
Strafen: - 
Vorschau 
Sonntag, 08.12.2019 
SV Dotternhausen - SG Hart/Owingen (Kunstrasen) 

Ortsverband 
Dotternhausen-Dormettingen

Einladung zur Weihnachtsfeier 
Der VdK Ortsverband Dotternhausen-Dormettingen lädt hier-
mit nochmals alle Mitglieder und Partner zur diesjährigen 
Weihnachtsfeier ein. 
Termin: Samstag, 7.12.2019 um 15:00 Uhr 
Ort: Gasthaus Engel in Dormettingen 
Verbringt mit uns einen schönen und besinnlichen Nachmittag 
in geselliger Runde. 
Wir freuen uns auf recht zahlreiche Teilnahme. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Viele Grüße 
Rudi Ritter, 1. Vorsitzender 
  

SonNenkäfer-Spielgruppe 
Ab Januar sind wieder Plätze frei bei 
den SonNenkäfern. 
Möchten Sie einen freien Morgen als 
Mutter genießen oder ab und zu einen 
Termin wahrnehmen oder einfach Ihr 

Kind mit anderen Kindern zum Spielen motivieren? 
Unsere betreute Spielgruppe (bis zu 8 Kinder) trifft sich  jeden 
Mittwoch von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der Schloßberg-
schule Dotternhausen  im Aula-Gebäude. 
Alle Kinder von 1-3 Jahren sind herzlich willkommen! 
Die Spielgruppe wird von Gaby Klein und Carmen Tsche-
schlock geleitet. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte 
entweder bei Gaby Klein (Tel. 07427/914382), im SonNe-Büro 
während der Öffnungszeiten oder telefonisch bei unseren Ein-
satzleiterinnen. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
  

 

 

Wir laden herzlich zum gemeinsamen Mittagessen/ Getränke 
und einem Nachtisch/Tasse Kaffee ein: 

um 12.15 Uhr in der Schule in Dormettingen. 

 

Es besteht die Möglichkeit zwischen den genannten zwei 
Gerichten zu wählen. 

Anmeldung bis spätestens am Vortag (Montag, 16. Dezember) 
bis 12 Uhr bei den Einsatzleiterinnen.  

Kontakt Einsatzleiterinnen: 

C. Kerner 07427/ 41 99 538 
K. Rauscher 07427/ 41 99 826 

netzwerk@SonNe-3D.de 

 

Spende/Richtpreis 10 € 

Dienstag, 17. Dezember 
 Fleischküchle mit 

Kartoffelgratin /Blaukraut 
 Gemüsefrikadelle  

              Kartoffelgratin/ Blaukraut 

Seniorentreff in Dautmergen 
Unser nächstes Treffen zum gemütlichen Beisammensein und 
Gedankenaustausch findet am Mittwoch, den 11. Dezember 
2019 ab 14.00 Uhr im Gasthaus Wiesental statt. 
Für alle, die nicht mehr so mobil sind, bieten wir einen kosten-
losen Fahrdienst an. Bitte bei Bedarf bei Christine Banholzer, 
Telefon 947234 melden. 

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im ehemaligen Lehrerzimmer der Schule),
Schulstraße 15, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 (Vorwahl unbedingt mitwählen)

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller 3 D-Gemeinden, unabhängig vom
Veranstaltungsort.
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Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

13. Masters Preisbinokel 
1. Preis 100 Euro  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

13. Masters - PREISBINOKEL 

 

 
1. Preis  100 Euro 
2. Preis    50 Euro 
3. Preis    30 Euro 
 
 
und weitere wertvolle Sachpreise 

Startgebühr 10 Euro, keine Voranmeldung  
 
 
 
Gewinnen Sie neben den Einzel-Turnieren auch die 
Masters-Serie: 
Wie auch in der letzten Serie wird das diesjährige Master-
Preisbinokel von den Sportvereinen Leidringen und 
Dautmergen ausgeführt. 
Bei beiden die unten aufgeführten Turniere können Sie Punkte 
sammeln und am Ende als einer der ersten Drei der 
Gesamtwertung nochmals zusätzlich die Geldpreise gewinnen 
 
 
So, 29.12.2018 im Sportheim Leidringen Beginn: 19.00 Uhr 
Fr, 03.01.2019 Bürgerhaus Dautmergen Beginn: 18.00 Uhr 
 

www.fsv-dautmergen.de,  info@fsv-dautmergen.de 
Fußball- und Sportverein Dautmergen 

2. Preis  50 Euro 
3. Preis  30 Euro 
und weitere wertvolle Sachpreise 
Startgebühr 10 Euro, keine Voranmeldung 
Gewinnen Sie neben den Einzel-Turnieren auch die Mas-
ters-Serie: 
Wie auch in der letzten Serie wird das diesjährige Master-Preis-
binokel von den Sportvereinen Leidringen und Dautmergen 
ausgeführt. 
Bei beiden unten aufgeführten Turniere können Sie Punkte 
sammeln und am Ende als einer der ersten drei der Gesamt-
wertung nochmals zusätzlich die Geldpreise gewinnen 
So, 29.12.2019 im Sportheim Leidringen 
Beginn: 19.00 Uhr 
Fr, 03.01.2019 Bürgerhaus Dautmergen 
Beginn: 18.00 Uhr 
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 
Fußball- und Sportverein Dautmergen 

Einladung zur Generalversammlung am 
Freitag, 13.03.2020 
Am Freitag, den 13. März 2020 um 20.00 Uhr findet die dies-
jährige Generalversammlung des FSV Dautmergen im Bauhof 
in Dautmergen statt. 
Folgende Tagesordnungspunkte stehen an: 
Top 1 – Begrüßung 
Top 2 – Bericht des Vorstandes 
Top 3 – Bericht des Schriftführers 
Top 4 – Bericht des Kassiers 
Top 5 – Bericht der Kassenprüfer 
Top 6 – Bericht des Jugendleiters 
Top 7 – Berichte der Gymnastikgruppen 
Top 8 – Entlastung der Vorstandschaft 
Top 9 – Neuwahlen 
Top 10 – Anträge / Verschiedenes 
Anregungen und Wünsche sind bis spätestens 06.03.2020 
bei Jens Schübel, Christina Potel oder Wolfgang Hietmann 
einzureichen. 
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 
Fußball- und Sportverein Dautmergen 

Wanderverein Dautmergen

Einladung zur Nacht-Wanderung (13.12.) 
Unsere letzte Wanderung des Jahres wird auch diesmal die 
„Nachtwanderung“ sein. Zuletzt war es immer sehr schön, 
hier eine Tour nach Rotenzimmern zu machen. 
So wollen wir es auch am 13. Dezember wieder machen. Erst 
die Wanderung über Täbingen nach Rotenzimmern, dann im 
dortigen Bürgerhaus gemütliche Einkehr (Möglichkeit zum 
Vespern ist gegeben). 
Und dann geht es wieder nach Hause. 
Natürlich auch zu Fuß. Aber wahrscheinlich hat Wanderfüh-
rerin Simone Alf auch wieder ein Auto dort abgestellt, damit 
die, die nicht mehr können, dann damit nach Hause gefahren 
werden können. 
Abmarsch an unserem Bürgerhaus ist um 18.30 Uhr. 
  

Jahreshauptversammlung 
Die ordentliche Mitgliederversammlung des „Wanderverein 
Dautmergen e.V.“ findet am 6. Januar 2020, Beginn 14.30 Uhr, 
im Vereinsraum des Bauhofes statt. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Kassenbericht 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung 
7. Wahlen 
8. Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
9. Verschiedenes 
Evtl. Anträge sind bis spätestens 28. Dezember 2019 beim 1. 
Vorsitzenden einzureichen. 
Ich lade alle Mitglieder und Freunde unseres Vereins zu dieser 
Versammlung herzlich ein. 
Helmut Jetter, 1. Vorsitzender 
  
Kirchenchor Dautmergen
Einladung zum Advents- und Weihnachtsliedersingen 
Singen gehört zu Advent und Weihnachten wie Plätzchen, 
Adventskranz und Krippe! Der Kirchenchor wirkt am Christ-
kindlesmarkt am 2. Advent mit und lädt alle Besucher zum 
gemeinsamen Singen von Weihnachtsliedern  ein. Lassen Sie 
sich mit traditionellen und modernen Liedern auf Weihnachten 
einstimmen und genießen Sie die heimelige Atmosphäre vor 
dem Dautmerger Bürgerhaus. 

Heimat und Natur

 
Gruppe Albstadt 
   AK Alb-Guides 

Naturschutzbüro Zollernalb 
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de 

  
Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken 
  
Aktuelle Termine: 
Donnerstag, 05. Dezember: 
•  Jahresabschlussfeier des NABU in Hechingen um 19 Uhr 

im Bildungshaus St. Luzen 
Freitag, 06. Dezember: 
•  Jahresabschlussfeier des NABU in Haigerloch ab 18 Uhr 

im Alten Schafstall in Haigerloch-Stetten 
Samstag, 07. Dezember 
•  Waldweihnacht- Rosenkäfer-Nachmittag des NABU in 

Rosenfeld um 15 Uhr am Generationenpark Pfingsthalde 
- Anmeldung unter 07428-917817 oder 

 kk-rosenfeld@gmx.de 
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Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ 
für Betroffene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 

 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Zollernalb e.V. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in 
Ebingen. Am Samstag, 11.01.2020  von 08.30 

Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Balingen. Am Dienstag, 14.01.2020 und Donnerstag, 
16.01.2020  jeweils   von 18.00 Uhr bis 21.45 Uhr im DRK-Fo-
rum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Balingen. 
Am Samstag, 18.01.2020  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 25.01.2020  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zol-
lernalb.de. 

Katholische Erwachsenenbildung 
Zollernalbkreis e.V.
Klang-Yoga 

Das Seminar findet am Sonntagnachmittag, 08. Dezember 
2019 von 14.15 - 18.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klos-
tersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Birgit Wolf-Kir-
schenlohr, Dipl. Biologin, Apothekerin mit Ausbildung in Klang-
schalenmeditation /-massage. 
Klangvolle Vorweihnachtszeit 
Der Abend mit meditativen Klängen findet im Rahmen vom 
Frauen-f l u g am Montag, 09. Dezember 2019 von 19.00 - 
21.15 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig-Geist-Kirchplatz 4, 
in Balingen statt. Die Referentin ist die Klangtherapeutin und 
Heilpraktikerin Claudia Horn. 
Tag der Stille und Achtsamkeit 
Das Seminar findet am Sonntag, 15. Dezember von 9.30 - 
17.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in He-
chingen statt. Die Leitung hat der Meditationsleiter Dr. Lothar 
Hörner. 
Anmeldung unter:  Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: 
info@keb-zak.de 

Zu unserem nächsten Frühstückstreffen für Frauen laden wir  am 7.12.19 in die Waldschenke nach 
Schömberg ein.

Frühstückstreffen für Frauen 
Zu unserem nächsten Frühstückstreffen für 
Frauen laden wir am 7.12.19 in die Wald-
schenke nach Schömberg ein. 

Nicola Vollkommer wird zu dem Thema „RUHE IN UNRUHI-
GEN ZEITEN“ sprechen. 

Persönlich, familiär, beruflich, gesundheitlich, gesellschaft-
lich - in jeder Lebensphase gibt es Sorgen, die uns schlaflose 
Nächte bereiten, Situationen, in denen wir das Gefühl haben, 
alle vorhandenen Ressourcen aufgebraucht zu haben. Nicola 
Vollkommer erzählt von Krisen aus ihrem eigenen bewegten 
Leben. Mit Humor und Tiefgang und anhand biblischer Bei-
spiele, gibt Nicola Vollkommer Impulse weiter, wie wir mitten 
in unruhigen Zeiten Frieden finden und aus unseren Sorgen 
Chancen machen können. 
Nicola Vollkommer wurde in Mittelengland geboren, studierte 
Französisch und Deutsch an der Universität Cambridge und 
kam nach Tübingen, wo sie Helmut Vollkommer kennen lern-
te, der Biologie und Chemie für das Lehramt studierte. Das 
Paar heiratete im August 1982, und zog nach einer englischen 
theologischen Ausbildung nach Reutlingen. Die „Christliche 
Gemeinde Reutlingen“ begann als kleiner Hauskreis in ihrem 
Wohnzimmer, Helmut Vollkommer bleibt auch heute als Pas-
tor und Leiter dieser Freikirche aktiv. Neben ihren Aufgaben 
als Mutter von vier inzwischen erwachsenen Kindern und ih-
rer Mitarbeit in der Gemeinde, unterrichtet Nicola Musik und 
Englisch an der Freien Evangelischen Schule Reutlingen. 
Kostenbeitrag 10 € (inkl. Frühstück) 
Karten gibt es bei den bekannten Vorverkaufsstellen ab 
20.11.19. 
Dautmergen, Metzgerei Karle ab Mittwoch 14.00 Uhr 
Dotternhausen, Volksbank 
Erzingen, Kindergarten 
Neukirch, Bäckerei Milles 
Schömberg, Bäckerei Besenfelder 
Wellendingen, Volksbank 
(Kontakt: M.Sauter Tel. 07427 2953) 
  
TSV Dormettingen – Für alle ein Gewinn 
Wir bieten seit November das „Buben-Turnen“ für Jungs von 
6 bis 7 Jahren an. 
Startet mit uns durch - immer donnerstags von 16:30 bis 18:00 
Uhr in der Mehrzweckhalle in Dormettingen. 
Wir die Trainer Maximilian Beck, selbst Kunstturner und Kerstin 
Weckenmann, ehemalige Kunstturnerin und staatlich geprüfte 
Trainerin C Leistungssport sind höchst motiviert und freuen 
uns auf viele interessierte Turner! 
 
Sozialkaufhaus Domiziel  

Seit Anfang 2018 gibt es in Frommern das Sozialkaufhaus Domiziel. 
dürfen alle Menschen aus dem Zollernalbkreis mit Tafel-Ausweis oder einer 
entsprechenden Berechtigung einkaufen. Mit dem Angebot wurde eine Lücke gefüllt. 
Die Möbel werden für eine kleine Pauschale auch innerhalb des Zollernalbkreises 
ausgeliefert. 
Immer mehr Menschen nutzen das Angebot des Kaufhauses für Wohngegenstände 
wie Möbel, Haushaltsgeräte oder Geschirr. „Günstiges aus guten Händen“ ist das 
Motto. Gute Stücke, die Andere nicht mehr benötigen, sollen neue Besitzer zu einem 
günstigen Preis finden. Aus diesem Grund werden nur zeitgemäße und sehr gut 
erhaltene Möbelstücke angenommen und nachgefragt.  
Gezeigt hat sich auch, dass es immer wieder Veränderungen braucht, um dem  
Domiziel gerecht zu werden. So wurden neue Öffnungszeiten eingeführt, das Lager 
vergrößert, der Verkaufsraum anders ausgestattet, neue Arbeitsplätze geschaffen
und vieles mehr. Auch auf die Nachfrage der Käuferinnen und Käufer wird 
eingegangen.  
 
Alle Ehrenamtlichen, die im Domiziel-Team tätig sind, tun dies in ihrer Freizeit und 
unentgeltlich – selbst die Fahrtkosten tragen sie selbst. Unterstützt werden sie von 
Kräften, die durch diese Arbeit wieder auf den ersten Arbeitsmarkt vorbereitet 
werden. Eine große und sehr wichtige Stütze sind Flüchtlinge, die bei der Arbeit im 
Domiziel und vor allem bei der Abholung der Möbel unterstützen, fast alle neben 
ihrem Sprachkurs in ihrer Freizeit. 

Im Domiziel werden aktuell Kleinmöbel  wie z. B. Kommoden, Schuhschränkl
Aufbewahrungsschränkle sowie Esszimmertische und Stühle gesucht! Natürlich 
sind auch wie bisher Geschirr, Töpfe, Besteck usw. nachgefragt.  

„Günstiges aus guten Händen“ ist das Motto. Gute Stücke, die Andere nicht mehr 
benötigen, sollen neue Besitzer zu einem günstigen Preis finden. 

Die Öffnungszeiten sind: Di: 10-16 Uhr, Do: 14-18 Uhr. Weitere Informationen gibt es 
bei: info@skh-zollernalb.de, Tel.: 0162 6924 860 und unter www.domiziel
zollernalb.de/ 

 

 

Seit Anfang 2018 gibt es in Frommern 
das Sozialkaufhaus Domiziel. Im DOMI-
ZIEL dürfen alle Menschen aus dem Zol-
lernalbkreis mit Tafel-Ausweis oder einer 
entsprechenden Berechtigung einkaufen. 
Mit dem Angebot wurde eine Lücke gefüllt. Die Möbel werden 
für eine kleine Pauschale auch innerhalb des Zollernalbkrei-
ses ausgeliefert. 
Immer mehr Menschen nutzen das Angebot des Kaufhauses 
für Wohngegenstände wie Möbel, Haushaltsgeräte oder Ge-
schirr. „Günstiges aus guten Händen“ ist das Motto. Gute Stü-
cke, die andere nicht mehr benötigen, sollen neue Besitzer zu 
einem günstigen Preis finden. Aus diesem Grund werden nur 
zeitgemäße und sehr gut erhaltene Möbelstücke angenommen 
und nachgefragt. 
Gezeigt hat sich auch, dass es immer wieder Veränderungen 
braucht, um dem Domiziel gerecht zu werden. So wurden neue 
Öffnungszeiten eingeführt, das Lager vergrößert, der Verkaufs-
raum anders ausgestattet, neue Arbeitsplätze geschaffen und 
vieles mehr. Auch auf die Nachfrage der Käuferinnen und Käu-
fer wird eingegangen. 
Alle Ehrenamtlichen, die im Domiziel-Team tätig sind, tun dies 
in ihrer Freizeit und unentgeltlich - selbst die Fahrtkosten tragen 
sie selbst. Unterstützt werden sie von Kräften, die durch diese 
Arbeit wieder auf den ersten Arbeitsmarkt vorbereitet werden. 
Eine große und sehr wichtige Stütze sind Flüchtlinge, die bei der 
Arbeit im Domiziel und vor allem bei der Abholung der Möbel 
unterstützen, fast alle neben ihrem Sprachkurs in ihrer Freizeit. 
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Im Domiziel werden aktuell Kleinmöbel wie z. B. Kommoden, 
Schuhschränkle, Aufbewahrungsschränkle sowie Esszim-
mertische und Stühle gesucht! Natürlich sind auch wie bisher 
Geschirr, Töpfe, Besteck usw. nachgefragt. 
„Günstiges aus guten Händen“ ist das Motto. Gute Stücke, 
die andere nicht mehr benötigen, sollen neue Besitzer zu ei-
nem günstigen Preis finden. 
Die Öffnungszeiten sind: Di: 10-16 Uhr, Do: 14-18 Uhr. Weitere 
Informationen gibt es bei: info@skh-zollernalb.de, Tel.: 0162 
6924 860 und unter 
www.domizielzollernalb.de/ 

Die „Dorfrocker“  
Samstag, 04.01.2020 um 20.30 Uhr, Zollern-Alb-Halle in 
A-Tailfingen 
Karten ab sofort: alle Geschäftsstellen des Zollern-Alb-Ku-
rier, Touristinformation Rathaus Ebingen, Schreibwaren Raff-
Schatz A-Tailfingen, Tickethotline: 01803 -31 63 99, und Online 
über hutt-mupro@t-online.de. 
 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Kinder stellt die Schuh‘ hinaus, 
heute kommt der Nikolaus 
Adventlicher Nachmittag im winterlichen Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck 
Auch in diesem Jahr erwacht das Freilichtmuseum Neuhausen 
ob Eck kurzzeitig aus dem Winterschlaf: und zwar für einen 
ganz besonderen Gast! 
Am 7. Dezember 2019 besucht der Nikolaus mit seinem Ge-
hilfen Knecht Ruprecht das Freilichtmuseum. Zwischen 14.00 
und 17.00 Uhr werden Teile des Geländes mit Kerzenschein 
und passender Dekoration in ein weihnachtliches Licht ge-
taucht. Kinder und Junggebliebene können im Schafstall bunte 
Weihnachtsdekorationen für Zuhause basteln und gemeinsam 
Nikolauslieder singen. Doch wo ist eigentlich der Nikolaus? 
Er sitzt in seiner Wohnstube im Bärbele-Haus, wo er gemüt-
lich in seinem Lehnstuhl sitzt, auf die Kinder wartet und einen 
großen Sack dabeihat - was da wohl drin ist? Alle Kinder, die 
ein schönes Weihnachtsgedicht kennen und das ganze Jahr 
über artig waren (Vorsicht: das wird Knecht Ruprecht überprü-
fen!) dürfen einen Blick hineinwerfen. Für das leibliche Wohl 
sorgt die Museumsgaststätte Ochsen. Wir laden zu einem 
stimmungsvollen Nachmittag ein! 
 
Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
Totholz: Besondere Gefahr für Jäger 
Die Gefahr, in Wäldern von herabfallendem Totholz oder 
umstürzenden Bäumen getroffen zu werden, ist deutlich 
erhöht. Jäger sind besonders gefährdet. 
Hitze, Dürre und Schädlingsbefall haben in den letzten Jahren 
die Wälder stark geschädigt. Teilweise sind ganze Waldgebiete 
abgängig oder bereits abgestorben. Die Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau empfiehlt jedem 
Jagdausübungsberechtigten, bei der Planung und Durchfüh-
rung von Jagden, insbesondere bei Gesellschafts- und Bewe-
gungsjagden, die Situation vor Ort genauestens zu beurteilen 
und entsprechend zu handeln. Um die Gefahr zu reduzieren, 
sollte folgendes berücksichtigt werden: 
-  Laubholzbestände stellen eine höhere Gefahr dar als Na-

delholzbestände 
-  Ansitzeinrichtungen nicht in Bereichen von abgängigen Bäu-

men aufstellen oder nutzen 
- Gefährdung eventuell eingesetzter Treiber berücksichtigen 
- Besonders geschädigte Bereiche von der Jagd ausnehmen 
-  Ergebnis der Risikobewertung an die Begehungsscheinin-

haber weitergeben 
- Keine Jagd bei Wind, Schnee- oder Eislast 
 

Zukunft Altbau 
Mehr Orientierung bei der Beratersuche 
Was Hauseigentümer bei der Auswahl eines Energiebe-
raters beachten sollten  
Neues Angebot: Zukunft Altbau listet mit digitaler Landkarte 
Energieberater auf, die sich zu besonderen Qualitätsstandards 
verpflichten. 
Eine Energieberatung zeigt Hauseigentümern auf, wie sie 
Energiekosten sparen und eine Sanierung richtig planen. Die 
Berufsbezeichnung Energieberaterin oder Energieberater ist 
jedoch rechtlich nicht geschützt. Eigentümer sollten daher 
auf die Neutralität und die Qualifikation der Fachleute achten. 
Darauf weist Zukunft Altbau hin, das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm. Wich-
tige Qualitätskriterien sind die Mitgliedschaft in anerkannten 
Berufsverbänden und eine Listung auf der Energieeffizienz-
liste der Deutschen Energieagentur. Weitere Orientierung bei 
der Auswahl eines Experten im Südwesten bietet nun Zukunft 
Altbau: Ab sofort zeigt eine digitale Landkarte im Netz die 
Energieberater, die Grundsätze für eine gute Energieberatung 
verbindlich einhalten. Die kostenfrei abrufbare Liste umfasst 
inzwischen rund 240 Fachleute und wird laufend aktualisiert: 
www.zukunftaltbau.de/guteberatung. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei am Bera-
tungstelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Wollen Hauseigentümer die Energieeffizienz ihres Eigenheims 
steigern, empfiehlt sich eine Energieberatung vor Ort. Sie be-
inhaltet eine Prüfung des energetischen Gebäudezustandes, 
die Erstellung eines Sanierungskonzeptes samt Wirtschaft-
lichkeitsberechnung und eine Übersicht über Fördermöglich-
keiten. Bei der Suche nach einem passenden Energieberater 
stehen Hauseigentümer jedoch oft vor der Qual der Wahl. 
Fachlich qualifizierte Experten gibt es bei den Berufsverbän-
den. Die Expertenliste der Deutschen Energieagentur (dena) 
hilft ebenfalls weiter: Sie bietet bundesweit mit mehreren tau-
send Einträgen die umfassendste Liste von Energieberatern für 
Wohngebäude. Wer in die sogenannte Energieeffizienz-Exper-
ten-Liste der dena eingetragen werden will, muss seine Unab-
hängigkeit erklären, eine Grundqualifikation etwa als Architekt 
oder Handwerker vorweisen und eine einmalige umfassende 
Weiterbildung mit rund 120 bis 200 Stunden sowie jedes Jahr 
den Besuch von Weiterbildungen nachweisen. 
Zukunft Altbau bietet nun in Baden-Württemberg zusätzliche 
Orientierung bei der Auswahl eines Energieexperten. „Die neue 
Landkarte soll dabei helfen, einen qualifizierten Ansprechpart-
ner in der Nähe zu finden“, sagt Frank Hettler von Zukunft Alt-
bau. Gelistet sind nur solche Energieberater, die sich neben 
den Anforderungen der dena den Beratungsstandards der 
Leitlinie Energieberatung von Zukunft Altbau verpflichtet ha-
ben. „Diese sollen Hauseigentümern eine zukunftssichere und 
unabhängige Beratung ermöglichen und dafür sorgen, dass 
das Geld optimal eingesetzt wird“, so der Experte. 
Auch die regionalen Energieagenturen Baden-Württembergs 
sind auf der Landkarte von Zukunft Altbau verzeichnet. Sie 
bieten ebenfalls unabhängige Erstberatungen für Hauseigen-
tümer und verfügen darüber hinaus in der Regel über ein ei-
genes Energieberaternetzwerk für ausführlichere Beratungen. 
Anforderungen an gute Energieberatung 
Die Grundsätze einer guten Beratung sind in der Leitlinie Ener-
gieberatung unter www.zukunftaltbau.de/leitlinie-energiebera-
tung zusammengefasst. Zu den Qualitätskriterien gehört, dass 
die Beratung ganzheitlich und branchenübergreifend erfolgt. 
Damit soll sichergestellt werden, dass eine Sanierungsbe-
ratung von der Hülle über die Gebäudetechnik bis hin zum 
Einsatz erneuerbarer Energien alle baulichen Aspekte mitein-
bezieht. Zudem sollten die Berater neutral und vorhabensbe-
zogen unabhängig agieren. 
Die Grundsätze der Leitlinie Energieberatung können Haus-
eigentümer auch mit Experten besprechen, die nicht auf der 
Karte von Zukunft Altbau gelistet sind, und diese als gemein-
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same Arbeitsgrundlage definieren. Dies bietet sowohl Auftrag-
gebern als auch dem Energieberater Sicherheit und Klarheit 
zum erwarteten Beratungsniveau. 
Förderzuschüsse für Energieberatung 
Der Staat fördert die Energieberatung für Wohngebäude, auch 
als Vor-Ort-Beratung bekannt, finanziell: Das Bundesamt für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) bezuschusst Eigen-
tümer von Ein- und Zweifamilienhäusern mit bis zu 800 Euro. 
Für Wohngebäude mit drei und mehr Wohneinheiten gibt es 
maximal 1.100 Euro. Wohnungseigentümergemeinschaften 
erhalten zusätzlich einen einmaligen Zuschuss von bis zu 500 
Euro. Wichtig auch hier: Die Energieberater müssen auf der 
dena-Expertenliste stehen. Sonst gibt es kein Geld vom Staat. 
 
Lotto Musiktheaterpreis  
für junges Musiktheater 2019 2020 
Jetzt bewerben 
Ein Wettbewerb der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Ba-
den-Württemberg in Zusammenarbeit mit dem Landesver-
band der Musikschulen und dem Ministerium für Kultus, Ju-
gend und Sport Baden-Württemberg 
Alle Infos zum Wettbewerb unter:  
www.musiktheaterpreis.de 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Stubenabend  
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Freudenstadt lädt 
zum Stubenabend am Freitag, 27. Dezember  nach Grün-
mettstetten ein. Im Gasthaus Hirsch beginnt er um 19:30 
Uhr mit  Weihbischof Dr. Johannes Kreidler. 
Wir laden alle Interessenten recht herzlich  dazu ein. 
 
Gastschülerprogramm  
Schüler aus Brasilien und Mexiko suchen dringend Gast-
familien! 
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und Mexi-
ko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die 
offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, 
um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/
Sao Paulo ist vom 18.01.2020–05.03.2020, Mexiko/Guada-
lajara vom 23.01.2020–29.03.2020. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für 
den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 16 
Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist 
möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, Frau Sellmann, Frau Wultschner und Frau Obrant 
unter Telefon0711-6586533, Fax 0711-625168, E-Mail: gsp@
djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 

Firmen- und Texteindruck für Ihre gestaltete Anzeige:
(Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Senden Sie uns Ihr Firmenlogo bzw. Namenszug für Ihre Anzeige 
per E-Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Sonntag 1. Dezember 2019

 Rechnung per Überweisung      Rechnung per Lastschrift
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
70806 Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend
angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der
obigen Anzeige einzuziehen.

Auf alle Farbanzeigen aus diesem

Katalog erhalten Sie 10 % Rabatt!  

 Ich bestelle für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n):

 Sparpaket für die Anzeigenkombination

 Anzeige nach Sternnummer

 Farbe        Schwarz-weiß

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon für evtl. Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand per e-Billing

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

DE
IBAN

Datum/Unterschrift

für Ihre Anzeige im Sonderthema Weihnachtsgrüße 
und Neujahrswünsche in der Kalenderwoche 51/2019.

per Fax 07154 8222-15
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und 
die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie 
z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die 
Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Be-
zahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

Ich bin damit einverstanden *
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Weihnachten
steht vor der Tür!
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ALEMANNENSTRASSE 27

72469 MEßSTETTEN
' 07431 7550641

BALINGER STRASSE 44

72336 BL-FROMMERN
' 07433 9554831

B
g

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT


